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Bestatigung

Hiermit gewahre ich eine Imprimatur fir die nachfolgend angefiihrten Schriften von Anne,
einer Laienapostelin, fur welche das Nihil Obstat of Censor Deputatus Very Rev. John Canon
Murphy, PP, VF, Bailieborough verliehen wurde:

Bande
Band 1 Gedanken Uber die Spiritualitat
Band 2 Gesprache mit dem Eucharistischen Herzen Jesu
Band 3 Gott Vater spricht zu Seinen Kindern
Die Gottesmutter spricht zu ihren Bischofen und Priestern
Band 4 Jesus der Konig
Der Himmel spricht zu den Priestern
Jesus spricht zu den Siindern
Band 5 Jesus der Erl6ser
Band 6 Der Himmel spricht zu den Familien
Band 7 Grifde vom Himmel
Band 8 Ruhen im Herzen des Erldsers
Band 9 Engel
Band 10 Jesus spricht zu Seinen Aposteln

Der Himmel spricht — Heftchen

PS: Die Serie der Heftchen ,,Der Himmel spricht ...“ sind in den grofReren Werken ,, Aufstieg
auf den Berg“ und , Lektionen der Liebe“ enthalten und daher in dieser Liste der Schriften
enthalten.

Die nachfolgenden Heftchen sind separat erschienen:

Der Himmel spricht zu jenen, die das Fegefeuer fiirchten

Der Himmel spricht zu jenen, die Gott zur ickgewiesen haben

Der Himmel spricht zu jenen, die Schwierigkeiten haben zu vergeben

Der Himmel spricht zu jenen, die unter finanziellen Problemen leiden

Der Himmel spricht zu jenen, die sich umdie Rettung ihrer Kinder sorgen

Bicher

Aufstieg auf den Berg

Nebel der Barmherzgkeit

In Klarheit dienen

Lektionen der Liebe

Leise Worte vom Kreuz

Verwandelnde Gnade

Buch der Monatsbotschaften

Zusammenfassung der Heftchen ,, Der Himmel spricht ...*

Buch: Gehorsanm/Priesteramt (aus dem Buch ,, In Klarheit dienen*)

Heftchen ,, Jesus spricht zu dir* (aus Band 4)
Jesus spricht zu den Kindern (aus Band 6)
Die Gottesmutter Maria spricht zu den Kindern (aus Band 6)

Die Karte


http://www.kilmorediocese.ie/
mailto:bishop@kilmorediocese.ie

Gezeichnet in Cullies, Cavan am 12. November 2013
Leo O'Reilly, Bischof von Kilmore

Siegel der Ditzese Kilmore

BAND ZWEI

Direction for Our Times
Orientierung fur unsere Zeit
gegeben an Anne, eine Laienapostelin

GESPRACHE MIT DEM EUCHARISTISCHEN
HERZEN JESU

Einleitung

Liebe Leser!



Ich bin eine verheiratete Frau, Mutter von sechs Kindern und eine Secular-Franziskanerin (dritter
Orden des HI. Franziskus).

Im Alter von 20 Jahren wurde meine Ehe aus schwerwiegenden Griinden geschieden. Diese
Entscheidung traf ich mit pastoraler Unterstitzung. In den Mittzwanzigern war ich eine berufstatige
Alleinerzieherin fir meine Tochter. Als tagliche Messbesucherin und den dazugehdrigen
Kommunionempfang sah ich meinen Glauben als eine Stiitze und begann meinen Weg hin zu Jesus
(begleitet vom Dritten Orden der Franziskaner).

Meine Schwester reiste nach Medjugorje und kam voll des Heiligen Geistes nach Hause zurick.
Nachdem ich von ihrer schonen Pilgerfahrt erfahren hatte, erfuhr ich eine noch tiefere Bekehrung. Im
folgenden Jahr erlebte ich verschiedene Ebenen des tiefen Gebetes und hatte einen Traum in dem
mich die Gottesmutter fragte, ob ich fiir Christus arbeiten wiirde. In diesem Traum zeigte sie mir, dass
diese besondere geistliche Arbeit gleichzeitig bedeutete, dass ich von anderen in der Welt getrennt
sein wirde. Sie zeigte mir tatsachlich meine erweiterte Familie und wie ich von ihr getrennt sein
warde. Ich sagte ihr, dass mir das nichts ausmachte. Ich wirde alles tun, was von mir verlangt wird.

Kurz danach erkrankte ich an Endometriose (Verdickung der Gebarmutterschleimhaut). Seither bin ich
immer wieder krank, habe diese oder jene Beschwerden. Meine Krankheiten sind immer von der Art,
die die Arzte anfangs verbliffen. Das ist Teil meines Kreuzes, und ich erwéhne es deshalb, weil so
viele Menschen auf diese Weise leiden. Mein Arzt sagte mir, dass ich nie wieder Kinder bekommen
wirde. Als Alleinerzieherin stérte mich dies nicht, und ich nahm es als Gottes Willen an. Bald danach
traf ich einen wunderbaren Mann. Meine erste Ehe war annulliert, und wir heirateten und haben nun
zusammen funf Kinder.

In geistlicher Hinsicht hatte ich viele Erfahrungen einschliellich ,innere Einsprechungen®, wie ich nun
weil}. Diese Momente waren schon, und die Worte heben sich in meinem Herzen deutlich ab, aber ich
war deswegen nicht aufgeregt, denn ich war zu sehr damit beschaftigt, meine Krankheiten und die
Erschépfung aufzuopfern. Es war flr mich selbstverstandlich, dass Jesus zu tun hatte, mich zu
stutzen, da Er mir eine Menge zumutete. Wenn ich zurtickblicke, sehe ich, dass Er mich vorbereitete,
Seine Arbeit zu tun. Meine Vorbereitungszeit war lang, schwierig und nicht sehr aufregend. Ich denke,
von aussen betrachtet dachten die Menschen: Mann, diese Frau hat aber Pech! Von innen betrachtet,
sah ich, dass trotz meiner schmerzlichen und langanhaltenden Leiden meine kleine Familie in Liebe,
in Grofle und in Weisheit zunahm, und dass mein Mann und ich sicherlich erkannten, was wichtig und
was unwichtig war. Unsere standigen Kreuze trugen dazu bei.

Verschiedene Umstande zwangen meinen Mann und mich mit unseren Kindern von meinen Lieben
weit wegzuziehen. Ich opferte dies auf und muss sagen, dass dies die schwierigste Sache war, mit
der ich zu ringen hatte. In der Fremde zu leben bringt viele schdne Gelegenheiten sich nach Christi
Willen auszurichten, man muss sich jedoch standig selbst daran erinnern, dies zu tun. Ansonsten fihlt
man sich traurig. Nach mehreren Jahren im ,Exil* bekam ich schlieRlich die Eingebung nach
Medjugorje zu reisen. Eigentlich war es ein Geschenk von meinem Mann zu meinem vierzigsten
Geburtstag. Ich hatte schon zuvor versucht, zu reisen, aber gewisse Umstande verhinderten die
Reise, und ich verstand, dass es Gottes Wille war. Schliellich war es Zeit, und meine alteste Tochter
und ich standen vor der Jakobuskirche. Fir sie war es die zweite Reise nach Medjugorije.

Ich erwartete nicht, dass ich etwas Ausserordentliches erleben wiirde. Meine Tochter, der es auf ihrer
ersten Reise gut gefallen hatte, machte viele Witze liber die Menschen, die nach Wundern Ausschau
hielten. Sie nennt Medjugorije liebevoll einen Karneval fir religiése Leute. Auch sagt sie, dass dies der
glucklichste Platz auf Erden ist. Diese junge Frau reiste urspriinglich als rebellische Vierzehnjahrige
nach Medjugorje, die die Gelegenheit wahrnahm, mit ihrer Tante ins Ausland zu reisen. Sie kehrte
ruhig und héflich wieder, was meinen Mann zur Aussage veranlasste, dass wir alle unsere Teenager
auf Pilgerfahrt schicken sollten.

Auf jeden Fall hatten wir schone fiinf Tage. Ich erfuhr eine spirituelle Heilung auf dem Berg. Meine
Tochter ruhte und betete. Ich machte eine stille, aber bedeutsame Erfahrung: Wahrend jeder
Kommunion unterhielt ich mich mit Jesus. Ich fand dies schén, aber ich hatte diese Erfahrung schon
zuvor manchmal gemacht, somit war ich nicht Gberwaltigt oder erstaunt. Ich erinnere mich, anderen
erzahlt zu haben, dass die Kommunion in Medjugorje kraftvoll ist. In tiefer Dankbarkeit zu Unserer
Lieben Frau fir diese Reise kam ich nach Hause.



Die Gesprache mit Jesus setzten sich den ganzen Winter fort. Irgendwann in den sechs Monaten
nach unserer Reise sickerte das Gesprach in mein Leben und kam dann und wann wahrend des
Tages. Jesus begann, mich bei Entscheidungen zu fiihren, und ich fand es immer schwieriger, mich
zu weigern, wenn Er mich bat, dies oder jenes zu tun. Ich erzahlte niemandem davon.

In dieser Zeit begann ich auch Weisungen von der Gottesmutter zu erhalten. lhre Stimmen sind nicht
schwer zu unterscheiden. Ich hore sie nicht in hérbarer Weise, sondern in meiner Seele oder im Geist.
Zu dieser Zeit erkannte ich, dass sich etwas Bemerkenswertes ereignete und Jesus sagte mir, dass
Er, neben meiner hauptsachlichen Berufung als Frau und Mutter, besondere Arbeit fir mich hatte. Er
gab mir den Auftrag, die Botschaften niederzuschreiben und sagte, Er wiirde es einrichten, dass diese
veroffentlicht und verbreitet wiirden. Rickblickend kann ich sagen, dass es eine lange Zeit dauerte,
bevor Er mich so weit hatte, dass ich mich wohlfiihlte und bereit war, lhm zu vertrauen. Nun vertraue
ich Seiner Stimme und werde weiterhin mein Bestes geben, Thm zu dienen trotz meiner standigen
Kampfe mit Schwache, Fehlern und dem Einfluss der Welt.

Bitte betet fir mich in meinem Bestreben lhm zu dienen. Bitte gebt Inm euer Ja, denn Er braucht uns
so dringend und Er ist so gutig! Wenn ihr es erlaubt, wird Er euch direkt in Sein Herz nehmen. Ich bete
fir euch, und ich bin so dankbar, dass Gott euch diese Worte schenkt. Jeder, der Ihn kennt, muss sich
auf Grund Seiner Giite in lhn verlieben. Wenn ihr zu kampfen habt, ist dies die Antwort. Er kommt
durch diese Worte und die Gnaden, die durch diese flieRen, in besonderer Weise zu euch.

Bitte tappt nicht in die Falle, zu denken, dass Er unmdglich euch meinen kann, einen hohen Grad an
Heiligkeit zu erlangen. Wie ich irgendwo in meinen Schriften erwahne, ist das gréfte Zeichen der Zeit,
dass Jesus mit jemandem wie mich als Seine Sekretarin auskommen muss. Ich betrachte mich als
das B-Team, liebe Freunde. Schlief3t euch mir an, und zusammen werden wir unser kleines bisschen
fur lhn tun.

Die folgende Botschaft von Jesus erhielt ich unmittelbar nach Beendigung meiner obigen
biografischen Information:

Du siehst, mein Kind dass wir, du und Ich seit langer Zeit zusammen sind. Jahrelang arbeitete
Ich ruhig in deinem Leben, bevor du diese Arbeit begannst. Anne, wie Ich dich liebe! Du kannst
auf dein Leben zuriickblicken, und du wirst so viele Ja-Antworten fiir Mich sehen. Bist du
dariiber nicht erfreut und macht es dich nicht gliicklich? Du fingst an, ,,Ja“ zu Mir zu sagen,
lange bevor du ausserordentliche Gnaden erfuhrst. Héttest du dies nicht getan, Meine Liebste,
hétte Ich dir niemals die Gnaden geben oder dir diese Mission iibertragen kénnen. Erkennst
du, wie wichtig es war, dass du in deinem normalen Leben tédglich aufstandest und zu deinem
Gott ja sagtest trotz Schwierigkeiten, Versuchung und Bedrdngnis? Du konntest den gro3en
Plan nicht sehen, so wie Ich ihn sah. Du musstest dich auf deinen Glauben verlassen. Anne,
Ich sage dir heute, dass es noch immer so ist. Du kannst Meinen Plan nicht sehen, der gréBer
ist, als dein menschlicher Verstand dies annehmen kann. Bitte, fahre fort, dich auf deinen
Glauben zu verlassen, denn dies bringt mir so groe Ehre. Schau, wie viel Ich mit dir machen
konnte, ganz einfach, weil du eine ruhige und demiitige Entscheidung fiir Mich getroffen hast.
Entscheide dich wieder ruhig und demiitig an diesem Tag und an jedem Tag, indem du sagst:
»Ich will Gott dienen®. Letzte Nacht dientest du Mir, als du einer leidenden Seele Trost
gespendet hast. Durch deinen Dienst an ihm hast du dich gegen dich und fiir Mich
entschieden. Dariiber hat sich der Himmel gefreut, Anne. Du gehé6rst Mir. Ich gehére dir. Bleibe
bei Mir, Mein Kind! Bleibe bei Mir!

Das Treueversprechen fiur alle Laienapostel

Lieber Gott im Himmel ich gelobe Dir meine Treue. Ich gebe Dir mein Leben, meine Arbeit und
mein Herz. Gib Du mir dafiir die Gnade, jede Deiner Weisungen im groBtmoglichen AusmaR zu
befolgen. Amen.



17. August 2003

Jesus

Aus dem tiefsten Grunde Meines Eucharistischen Herzens spreche ich zu euch, Meine Kinder.
Meine liebsten kleinen Seelen dieser Welt: Ihr miisst zu Mir zuriickkommen! So, wie nie zuvor,
mochte Ich eure Liebe jetzt und wie nie zuvor méchte Ich euch beschiitzen! Weil unsere Zeit
nicht wie eure Zeit ist, kann Ich mit euch in einer zeitlosen Weise in Verbindung stehen. Und so
mochte Ich euch das folgende mitteilen: Ich werde euch an Meinen tiefsten Geheimnissen
teilhaben lassen. Wie nie zuvor werde Ich den Schleier vom Tabernakel wegnehmen. Ich
mochte, dass ihr Mich kennt! Ich mochte, dass ihr Mich in Meiner wunderbaren Form der
verwandelten Hostie kennt. Ich bin das Brot des Lebens! Ja! Und Ich bin auch euer Jesus! Ich
war ein demiitiger, bescheidener Mann, der eure Wege der Schwierigkeiten, des Mangels und
der Not ging. Viele behandelten Mich schlecht, sodass Ich den Schmerz eurer Verletzungen
verstehen kann. Wir hatten wenig Geld, daher verstehe Ich den Schmerz des Hungers. Ich war
anders, daher verstehe ich den Schmerz der Ausgrenzung. Meine Kleinen, Ich bin bei euch! Ich
mochte euch Dinge lehren, die Seelen vergangener Zeiten nicht gelernt haben bevor sie in den
Himmel kamen. Ich tue das, weil ich gleichsam eine Flutwelle von Christen aufrufe, die liber
das Ufer der Schlechtigkeit spiilt, die diese Welt, die so liebevoll von Meinem Vater erschaffen
wurde, kontrolliert. Dieser Vorgang wird eure Welt reinigen und sie wieder sicher machen fir
die Kinder Gottes. Ich werde euch Wissen, Weisheit und Liebe bringen. Ich werde euch in das
Gottliche einfiihren, damit eure Herzen wie Feuerherde der gottlichen Liebe brennen. Ihr werdet
die Gelegenheit bekommen, mit Mir zu arbeiten. Kinder kommt jetzt mit Mir! Geht diesen Weg
des Gottlichen mit Mir, eurem Retter! Zusammen rufen wir die anderen, damit sie sich uns
anschlieBen. Auf diese Weise erheben wir uns gegen das Boése und fordern das Gute fiir die
Welt, fiir ihre Menschen und fiir Gott im Himmel zuriick. Ich bin allméachtig! Wenn ihr mit Mir
kooperiert und zusammenarbeitet habt ihr Teil an Meiner Macht. Ihr werdet lernen auf eine
Weise zu lieben, die ihr nie zuvor kanntet. Ich offenbare Mich auf eine neue Weise, so wie Ich
es nie zuvor getan habe. Kommt, lasst uns gemeinsam Gott dem Vater unsere Ehrerbietung
erweisen und lhm Gehorsam geloben! ER ist es, der dieses Werk verfiigt hat! Dankt lhm oft
und aus ganzem Herzen fiir diese Gnaden, denn durch diese Gnaden werdet ihr Mir helfen, die
Welt zu retten.

18. August 2003

Jesus

Ich méchte Meinen Kinder die groRe Liebe, die Ich fiir sie habe, zeigen. Ich wohne in den
Tabernakeln auf der ganzen Welt. Ich tue das, weil ich mochte, dass Meine Kinder einen
lebenden Christus in ihrer Mitte haben. Solch groRe Heiligkeit ist fiir die Seelen, die Mich in der
Eucharistie besuchen und verehren, verfiigbar. Ich bin die Heilung fiir das Kranke. Ich bin die
Ruhe fiir jeden Sturm. Ich bin der Trost in jedem Kummer. Weil ich vorhabe, Meine Kinder auf
eine intensivere Weise zu fiihren, werde ich euch das LEBEN zeigen, das in jedem Tabernakel
zugegen ist. Meine Lieben, wenn ihr nur den Wert jedes einzelnen Besuches, der Mir hier gilt,
erkennen koénntet, wiirden den ganzen Tag iiber und jede Nacht Menschenmassen kommen. Es
sind diese Menschenmassen, die Ich nun einlade. Liebe Kinder dieser Welt, Mich, euren Jesus,
schrinken Gesetze der Natur nicht ein. Ich kann alles vollbringen! Meine Macht ist fiir die
Seelen, die die himmlische Vision nicht kennen, unvorstellbar, das heit mit anderen Worten:
Fiir Seelen, die auf Erden leben. Viel wird auf eurer Welt iiber Macht gesprochen. Dieser hat
diese Macht und jener hat eine andere Macht. Kinder werden mit Bildern des Okkulten oder
magischer Krifte iiberschwemmt. Ich mochte, dass dies aufhort! Es gibt eine Besessenheit fiir
Machte, die NICHT himmlische Machte sind! Meine Kinder, sogar einige Meiner Kinder des
Lichts sagen, dass dies gute Dinge oder zumindest harmlose Dinge sind. Ich sage euch nun in
Meiner Gottlichen Majestat, dass jede Macht, die nicht von Mir ist, bose ist! Sucht jeden Tag
nach diesen Eindringlingen und entfernt sie aus eurem Leben! lhr seht den Schaden nicht, der
angerichtet wird, aber Ich, euer Retter, versichere euch, dass dies eine Tur zu eurer Seele
offnet, die ihr nicht ge6ffnet sehen moéchtet. Eure Kinder miissen vor einer Unterhaltung oder
Spielen, die solche ,,Machte“ beinhalten, bewahrt werden.

Ich mochte euch in dieser besonderen Weise fiihren. Ich méchte euch warnen und korrigieren.
Ich mochte euch lehren. Aber am meisten moéchte Ich euch lieben! Habt ihr jemals jemanden
leidenschaftlich geliebt, seid aber abgewiesen worden? Hat man eure Liebe jemals achtlos
zuriickgeschleudert? Wenn euch das je passiert ist, dann konnt ihr verstehen, wie Ich Mich
fuhle. Der GroBteil der Menschheit weist Mich zuriick. Ich gab selbst Mein Leben fiir diese



Menschheit, damit ihre Siinden libersehen und vergessen wiirden. Menschheit, arme toérichte
Menschheit, die Mir dieses Geschenk vor die FiiRe wirft und formlich sagt: ,,Dein Geschenk ist
wertlos. Es wird jetzt nicht mehr geschatzt!“ Liebste Kinder in manchen Féllen ist das
Unwissenheit. Viele dieser Kinder verstehen nicht, dass das Geschenk, das sie wegschleudern
ihre Ewigkeit, ihre Rettung ist! In vielen Féllen verstehen sie das nicht, weil es ihnen nicht
gesagt wurde. Ich werde diese Situation in Kiirze berichtigen, wenn Ich Mich selbst eurer Welt
offenbare und keinen Zweifel daran lasse, dass Jesus Christus lebt und dass Jesus Christus
rettet! Zu jener Zeit werden Mich die Seelen erkennen und bereit sein, eine Wahl zu treffen, die
auf Wissen beruht. Meine Kleinen, wie sehr Mich Seelen trosten werden, die diese Wahl auf
Grund ihres Glaubens schon vor jenem Tag getroffen haben! Ich sende nun Meinen Heiligen
Geist in die Welt. Der Heilige Geist, die dritte Person der Dreifaltigkeit, ruht auf jeder Seele, die
lhn willkommen heiflt. Meine Worte miissen verbreitet werden. Wenn diese Worte auf eine
Seele treffen, der der Heilige Geist innewohnt, dann wird diese Seele in eindrucksvoller Weise
aufleuchten. Das Licht jeder dieser Seelen wird tatsachlich den Himmel erreichen, wo sich die
Heiligen freuen werden, einen weiteren Soldaten zuriickkehren zu sehen. Gebt acht, Meine
Lieben, auf jeden Meiner Hinweise! Seid bereit, auf Meine Bitten mit Gehorsam zu reagieren! lhr
werdet im Frieden sein, das verspreche Ich euch heute! Betet Mich in der Eucharistie an, weil
Ich euch die Liebe lehre!

19. August 2003

Jesus

Ich mochte heute zu euch liber die Liebe sprechen. Ich bin ganz Liebe! Alle Liebe bin Ich!
Meine Kinder dieser Welt miissen wieder iiber die Liebe lernen, denn fiir viele wurde das
Wesen der Liebe verzerrt, sie erkennen nicht, wie wertvoll sie ist oder trachten nicht danach,
sie zu finden. Meine Kinder die Liebe ist ruhig und zuverldssig! Auf die Liebe kann man sich
verlassen. Die Liebe nimmt im Falle der Versuchung nicht ab. Es gibt viele Arten der Liebe auf
der Erde und alle echte Liebe hat ihren Platz. Ich moéchte, dass Meine Kinder jede echte
Gelegenheit fiir die Liebe in ihrem Leben untersuchen. Sicherlich ist eine Familie die
Hauptquelle der Liebe. Aber manche Familien haben in der Liebe versagt und ihre Mitglieder
entfernen sich voll Bitterkeit. Kinder, die Verpflichtung jemanden zu lieben bedeutet nicht, dass
ihr nicht verletzt werdet. Im Gegenteil, sehr oft, und Ich muss sagen gewoéhnlich bringt diese
Verpflichtung zu lieben es mit sich, dass ihr verletzt werdet und tragt gleichzeitig auch eine
andere Verpflichtung mit sich, namlich die Verpflichtung zu vergeben. Wenn ihr gerne ein
Beispiel von jemandem haben moéchtet, der verletzt worden ist, dann schaut auf Mich! Du hast
es nicht verdient, verletzt zu werden, Mein Kleines! Ich verstehe und Ich sehe alles! Ich habe es
auch nicht verdient, verletzt zu werden. Ich sage euch jetzt, Meine Liebsten, dass ihr Mich sehr
oft verletzt habt. Allein eure Nachldssigkeit verletzt Mich schrecklich. Aber Ich liebe euch! Ich
verstehe, dass ihr nicht vollkommen seid. Ich schaue auf euch und Ich vergebe euch wirklich!
Bitte nehmt Meine Vergebung an und lasst uns neu damit beginnen, den Weg gemeinsam zu
gehen. Mein liebes verwundetes Kind, bitte nimm Meine Vergebung in deinem Herzen an und
lasse sie dort eine Heimstatt finden. Wenn ein Gast willkommen ist, wird er seinem Gastgbeber
wenige Probleme machen, denn ein Gast, der wirklich willkommen ist, wird sich zu Hause
fiihlen und seinem Gastgeber keine Schwierigkeiten bereiten. Ein willkommener Gast kiimmert
sich um seine eigenen Bediirfnisse und versucht seinem Gastgeber zu helfen. Stimmt das
nicht, meine Lieben? Ich bin dein Gast! Ich bin ein Gast in deiner Seele! HeiBe Mich
willkommen und Ich werde deine Seele heilen, nahren und wieder gesund machen. Dein Herz
wird nur aus Liebe schlagen. Ich werde die Bitterkeit ausrdumen und deine Verletzungen
endgiiltig entfernen. Ich werde solch einen Uberschuss an Vergebung schenken, dass du
genug davon hast, sie an jene zu verschwenden, die dich verletzt haben. Liebe Kinder dieses
einen wahren Gottes, sucht die Menschen, die euch verletzt haben, insbesondere in eurer
Familie und bietet ihnen die Vergebung an. lIhr braucht die Vergebung nicht zu suchen. Frage
Mich, wo sie ist, liebes Kind, und Ich werde dir die Vergebung schenken. Wenn du dies tust,
wirst du gesund werden. Vielleicht sagst du: ,,Jesus, das ist zu schwer. Ich kann das nicht
machen, weil ich zu sehr verletzt wurde!*“ Mein Kind, noch einmal rate ich dir, das zu iben.
Sage diese Worte der Vergebung in deinem Kopf. Dann sage sie laut. Gewohne dich an ihren
Klang. Mit Meinen Gnaden wird das nicht nur moglich sein, sondern dir sogar leichtfallen!
Vertraue Mir, der dich mit einer wahren Liebe liebt und deinen Frieden mochte. Ich moche
keine Barriere aus Bitterkeit zwischen uns. Ich moéchte dich heilen. Ich méchte Familien heilen.
Fiirchte dich nicht! Wenn jemand deine Vergebung zuriickweist, dann ist das sein Verlust. Du
wirst gesund werden und du wirst belohnt werden. Es hat auf Mich keinen Einfluss, was ein



Empfanger mit dem Geschenk macht, das du ihm gegeben hast. Ich schaue nur auf die
Tatsache, dass du gegeben hast, wenn Ich dein Leben priife. HeiBe Mich also als deinen Gast
willkommen, Mein Lieber! Ich werde so viel Liebe und Vergebung in dein Herz legen, dass du
nicht fahig sein wirst diese schnell genug weiter zu geben. Ich bin dein Gott. Glaube an Mich!

20. August 2003

Jesus

Heute spreche Ich zu euch iliber die Einheit. In der Welt herrscht groBe Uneinigkeit. Die
Uneinigkeit hat den GroRteil des modernen Lebens durchdrungen, aber Ich spreche ganz
besonders liber Uneinigkeit innerhalb der Familie. Ich beabsichtige in jede Familie, die mir dies
erlaubt, ein Gefiihl der Einigkeit zuriickzubringen. Meine Kinder, wenn es Einigkeit in der
Familie gibt, erfahren die Familienmitglieder einen stidndigen Fluss an Liebe. Mein Friede, der
immer verfiigbar ist, tragt die Familie durch die unvermeidlichen schwierigen Zeiten und die
Mitglieder solcher Familien zeichnen sich durch ein ruhiges und stabiles Erscheinungsbild
aus. Das Gebet wird ganz schnell die Einigkeit in eine Familie bringen. Wenn sich eine Familie
dazu entschlieBt, dem Gebet Prioritdt einzuraumen, kann Ich diesem Heim viele Gnaden
schenken. Familien, die sich unserer Mutter geweiht haben, verstehen bereits den
Zusammenhang zwischen Gebet und Einheit in der Familie. Ich wiinsche das fiir alle Familien!
Trefft eine feste Entscheidung dariiber, wann eure Familie zusammen beten wird. Wenn
irgendetwas diese Zeit stort, dann nehmt das nicht als ein Zeichen, dass eure
Gebetsverpflichtung ein Fehler war. Verlegt diese ganz einfach auf einen besser geeigneten
Zeitpunkt. Ich, euer Jesus, wache dariiber! Ich verstehe alles! Wenn du Mir sagst, dass deine
Familie niemals genug Zeit zusammen hat, um gemeinsam zu beten, dann werde Ich dir helfen,
diese Zeit zu finden. Moglicherweise bist du viel zu beschaftigt und du solltest gewisse
Aktivitaten weglassen. Meine Kinder dieser so geschaftigen Welt miissen den bedeutenden
Unterschied zwischen Unterhaltung und Dienst verstehen. Eine Verpflichtung, Freunde zu
treffen ist nicht so wichtig wie die Verpflichtung zum Familiengebet und es kdénnte sein, dass
deine Priorititen eine Uberpriifung nétig haben. Fiirchte dich nicht vor dieser Uberpriifung,
denn Ich werde dir helfen. Gemeinsam werden wir dein Leben untersuchen und erkennen, wo
wir die Zeit einplanen konnen, damit du deine Familie zum Gebet zusammenfiihren kannst.
Glaube Mir, wenn Ich dir sage, dass du durch diese Entscheidung reichlich gesegnet sein
wirst. Ich werde Einigkeit in deine Familie bringen.

Einigkeit ist auch aus Griinden der Identitit wichtig. Im Besonderen miissen die Kinder
verstehen, dass von ihnen erwartet wird, das Leben anders zu sehen und es anders zu leben
als die anderen, weil sie Christen sind. Das beginnt in eurem Heim. Meine jingsten Kinder
dieser Welt kénnen ihr Erbe nicht verstehen. Mit vielen Meiner erwachsenen Kinder ist es noch
ernster. Sie haben ihr Erbe zuriickgewiesen. Somit haben wir ein zweifaches Ziel: Wir miissen
unsere Jugend erziehen und unsere Erwachsenen voll Liebe rufen. Schau auf deine Briider
und Schwestern in der Welt. Viele leiden an Uneinigkeit in ihren Familien und leben in Bitterkeit
dahin. Sie wenden sich nicht an Mich um Hilfe! Sie nehmen es ganz einfach hin, dass
Menschen sich so benehmen. Ich versichere euch, Meine Kinder, dass Christen sich nicht auf
diese Weise benehmen. Ich beabsichtige, die Familien zusammenzubringen. Aus dieser
sicheren Liebesquelle heraus werden die Kinder Verantwortung gegeniiber anderen und
gegeniiber Gott lernen. Ich beabsichtige, dass dies wieder die Norm wird. Wirst du Mir dabei
helfen? Vereinbaren wir also heute, dass jede Familie auf diese Botschaft so reagiert, dass sie
gemeinsam betet! Falls noétig, fange klein an mit einem Vaterunser. Dann erhdhe es nach und
nach. Ich méchte, dass die Familien den Heiligen Rosenkranz beten. Mache das zu deinem Ziel.
Hingabe an Meine Mutter wird eine Familie ganz schnell zu Mir bringen. Hingabe an Meine
Mutter wird viele tiefe Wunden heilen. Meine Mutter ist in diesem Werk mit Mir verbunden und
bringt viele, viele Seelen zu Mir zuriick. Betet nun als Familie und freut euch, weil Ich die
Einheit in eurem Heim wieder herstelle.

21. August 2003

Jesus

Heute moéchte Ich die Aufmerksamkeit noch einmal auf das hektische Tempo dieser modernen
Welt lenken. Kinder, kommt und setzt euch zu Mir vor das Sakrament der Eucharistie. Ich bin
in jedem Tabernakel auf der ganzen Welt zugegen. Denkt jetzt an einen Tabernakel und stellt
euch Mich dort vor. Habe Ich einen Fernseher? Ein Radio? Natiirlich nicht! Und doch bin Ich
dort wirklich zugegen! ,,Was macht Er dort?“ fragt ihr euch vielleicht. Ich sage dir, Mein Kind,



dass ich nicht gelangweilt bin. Ich denke an dich. Ich sorge Mich, wenn du weit weg bist. Ich
leide, wenn du weltliche Wege gewihlt und deine Seele gefahrdet hast. Jeden Tag, an dem es
keine Hoffnung auf einen Besuch von dir gibt, bin ich traurig. Ich bitte Meinen Vater,
barmherzig mit dir zu sein. Ich weise Meine Engel an uiber dir zu wachen in der Hoffnung, dass
du eines Tages zu Mir zuriickkehren wirst. Mein Kind, wie oft denkst du wahrend des Tages an
Mich? Du denkst an Mich jetzt, wenn du diese Worte liest. Wahrend also deine Gedanken bei
Mir ruhen, lass Mich dir sagen, dass Ich dich liebe! Ich méchte nur dein Gliick. Ich kann dir in
allem helfen. Ich kann deine Probleme l6sen und deine Wunden heilen. Mein Kind, komme vor
irgendeinen Tabernakel und setze dich vor das Allerheiligste. Meine Gnaden und Mein Segen
werden auf dich herabflieRen. Ich mochte, dass du dich hinsetzt und in die Stille eintauchst. Du
kannst deine Augen dort schlieBen und Ich werde dein kostbares Haupt mit einem Strom
himmlischer Gedanken fiillen. Ich habe dir so vieles mitzuteilen. Ich habe jede Verletzung, die
du erfahren hast, gesehen. Ich sehnte Mich danach, dich zu trésten. Lass Mich dich jetzt
trésten.

Noch einmal bitte Ich dich dringend, so viel LA&rm wie nur méglich aus deinem Leben zu
verbannen. Larm ist nicht férderlich fiir ein Leben in Heiligkeit und wahrend du méglicherweise
den Larm in der Welt tolerieren musst, kannst du diesen in deinem Haus und im Auto
verringern. In der Stille kommt der Friede, Meine Kleinen! lhr werdet Mich in der Stille finden.
Ich warte auf dich und Ich habe meinen Blick nicht ein einziges Mal von dir abgewendet. Du
sollst wissen, dass Ich dir alles vergebe. Ich méchte nur deine Liebe!

Fiir die Menschen ist dieses Konzept schwer zu verstehen und sie sind misstrauisch, weil eure
moderne Welt so oft liber die selbstlose Liebe gespottet hat. Warum liebt Jesus mich? Ich bin
nicht sehr liebenswert, denken sie. Tatsdchlich lieben viele Seelen in dieser Welt nicht einmal
sich selbst. Daher kénnen sie sich nur schwer vorstellen, dass irgend jemand, allen voran der
Gott Aller, ihnen Wohlergehen wiinschen und sie vollkommen lieben koénnte. Ich sage dir,
liebes Kind, dass die Wahrheit nicht geleugnet werden kann. Ich bin die Wahrheit! Und Ich
liebe dich mehr als du dir vorstellen kénntest. Mein einziger Wunsch ist es, dich zu Mir
zuriickzubringen, wo Ich dich beschiitzen kann. Fiirchte dich nicht! Du wirst fiir deine
Missetaten nicht bestraft werden. Komm jetzt zu Mir zuriick, und Ich werde dir deine Siinden
vergeben. Wir werden gemeinsam weitergehen, so als ob diese Siinden niemals begangen
wurden. Die Siinden hinterlassen einen gewissen Riickstand auf einer Seele. Komm jetzt zu
Mir, mein geliebtes Kind, und mit einem himmlischen Hauch werde Ich den Riickstand der
Siinde wegblasen, damit deine Seele freudig und wie neu weitergehen kann. (s. Band Drei:
9.Aug.2003 bzgl. Sakrament der Versohnung!) Ich bin dein Gott! Ich liebe dich! Das wird sich
niemals @ndern!

22. August 2003

Jesus

Die Liebe in Meinem Herzen ergieBt sich standig fort iiber eure Welt. Auf beispiellose und
verschwenderische Weise schenke Ich den Seelen Gnaden. Meine Kinder, Meine Liebe ist
derart, dass Ich sie nicht langer ziigeln kann. Ich sehe so viele, die Mich dringend benétigen,
und sie sollen mich tatsachlich erhalten. Bringt Meine Worte jenen, die leiden! Meine Worte
werden der Balsam sein, den ihr verwenden miisst, um Seelen zum Wohlbefinden
zuriickzufiihren. Wie himmlische Krankenpfleger werdet ihr Meine Worte auf jede Wunde
auflegen, und ihr werdet wunderbare Ergebnisse sehen. Meine Kinder, Ich arbeite durch euch!
Ich beniitze euch als heilende Instrumente. Eure Welt ist krank und leidet unter einer Krankheit,
die viel schlimmer ist, als jede Krankheit des Korpers. Die innerste Seele eurer Welt kimpft, um
die Quelle der Heilung, die sie benétigt, zu finden. Und Ich bin hier! Ich habe vor, eure Welt zu
heilen! Ich mochte, dass ihr freudige Vertreter eures Eucharistischen Jesus seid. Der
Eucharistische Jesus ruft Seine Kinder in aller Entschlossenheit. Ich rufe jeden von euch beim
Namen und sage: ,,Es ist Zeit, zu Mir zuriickzukommen!“ Kommt zu Mir zum Tabernakel wo Ich
auf euch warte und Ich werde Mich euch auf eine Weise offenbaren, dass ihr keine Zweifel
haben werdet. lhr werdet in euren Herzen froh und in euren Seelen voll Frieden sein! Ruht nahe
dem eucharistischen Herzen eures Retters, und ihr werdet alles erhalten, was ihr nétig habt.
Der Glaube ist ein Geschenk, mein Lieber/meine Liebe. Ich mochte Dir dieses Geschenk
machen, aber du musst dich Mir zuwenden, damit Ich das tun kann. Mein Herz schlagt nur voll
Liebe fiir dich. Ich kann dir versprechen, dass Ich dir keine Vorwiirfe machen werde. Ich werde
dir helfen zu verstehen, dass nur Freude und Licht passend fiir ein Kind Gottes sind. Eines
Tages wirst du zuriickkehren zu uns. Lasst uns diesen Tag zum freudigsten Tag deines Lebens
machen! Komm zu Mir, Mein Kind, und Ich werde es Dir zeigen. Du sagst: ,,Jesus, ich habe



vergessen, wie man betet!“ Mein Kind, vergisst ein Kleines wie es schreien muss, wenn es
verletzt ist? Natiirlich nicht! Komm zu Mir und weine deinen Schmerz, deine Verletzung und
deine Angst aus. Wir miissen nicht alles an einem Tag machen aber mache den ersten Schritt
auf Mich zu indem du vor Mich hintrittst. Begib dich in Meine Eucharistische Gegenwart, und
Ich werde das Restliche tun. Die Arbeit kommt von Mir. Ich werde dich ganz schnell zuriick an
jenen Platz bringen, der ganz allein fiir dich in Meinem Heiligsten Herzen reserviert ist. Siehe
Mein Kind, all die Zeit, die du fern von Mir warst, war dieser Platz leer. Als Ich auf deine
Riickkehr wartete, habe Ich, dein Jesus, diese Leere schrecklich empfunden. Mein Herz tut weh
wahrend es auf dich wartet, lasse Mich daher keinen weiteren Augenblick warten. Beginnst du
zu verstehen? Ich liebe dich vollkommen! Es war geplant, dass du bei Mir bist! Nichts soll
deine Riickkehr behindern! Ich bin dein Gott, der Gott Aller! Die Welt méchte dich um dein Erbe
betriigen, aber Ich bewahre es fiir dich! Es ist sicher bei Mir, Mein Kind, komme daher jetzt zu
Mir zuriick, damit Ich damit beginnen kann, Dich zu heilen.

25. August 2003

Jesus

Unsere Arbeit geht weiter. Ich bleibe ein Gefangener in diesem Tabernakel. Ich warte auf jede
Seele, die fern von Mir ist. Meine Kinder miissen verstehen, dass Ich die Seelen zu Mir ziehe.
Ich kann nicht langer dastehen und zusehen wie so viele Seelen fiir die Ewigkeit verloren sind.
In vergangenen Zeiten gab es eine kleine Anzahl von Seelen, die sich entschieden hatten fiir
die Ewigkeit von Mir getrennt zu bleiben. Es ist richtig, dass Mir das Leiden verursachte. In
diesen Tagen jedoch wird Meine Gegenwart in der Welt und Meine Herrschaft iiber die Welt so
beildufig behandelt, dass viele Seelen, die die Dunkelheit wahlen, dazu verleitet werden
anzunehmen, dass dies eine fast bedeutungslose Entscheidung ist. Sie verstehen nicht die
Auswirkung! Tatsédchlich sind einige meiner Kinder so leichtfertig beziiglich ihrer Ewigkeit,
weil sie glauben, dass sie mehrere Versuche haben, auf dieser Welt zu leben. Kinder, Ich sage
euch heute, das ist eine gottlose und eine vom B6sen geschaffene und verewigte Vorstellung,
der die Wichtigkeit dessen, was ihr mit dieser Zeit macht, herunterspielen will. Nur ein Leben
ist jeder Seele zugeteilt! Dariiber kann es keine Frage geben! Glaubt nicht daran, dass ihr fiir
eine zweite Chance auf die Erde zuriickkommen werdet. Dieses Leben, das ihr nun lebt, wird
eure Ewigkeit entscheiden. Meine Kinder, da wir nun alle die Wichtigkeit dieses Tages und aller
Tage, die euch zugeteilt sind, verstehen, lasst uns eine Entscheidung treffen, wie ihr eure
verbleibende Zeit verbringen werdet. Ich moéchte, dass ihr Mir helft! Ich wei genau, wieviele
Tage euch noch bleiben, bevor ihr im nachsten Leben vor Mir erscheinen werdet. Ich habe
besondere Aufgaben, die erledigt werden miissen. Tatsachlich habe Ich besondere Aufgaben
fur jeden einzelnen verbleibenden Tag fiir euch. Wenn ihr ,ja“ zu Mir sagt, fallt es Mir leichter,
weil ich weiB, dass diese Aufgaben fertiggestellt und jene gewisse Anzahl von Seelen, die mit
eurer Arbeit verkniipft sind, gerettet werden. Zusitzlich werde Ich Freude haben und die
Glickseligkeit, zu wissen, dass Meine unermessliche Liebe fiir euch erwidert wird.

Mein Kind, komm zu Mir und tue Meine Arbeit! Du wirst keine groBere Freude auf Erden finden!
Frage doch jene, die Mir wirklich nachfolgen! Sie kennen die Verziickung, die Mein Ldcheln in
ihrer Seele verursacht. Ich mochte das auch fiir dich! Ich mochte dir versichern, dass Meine
Arbeit fiir dich es in den meisten Fallen mit sich bringt, dass du in deiner gegenwartigen Rolle
bleibst. Ich moéchte ganz einfach, dass du im Frieden bleibst. Ich mochte, dass du weit, dass
du geliebt bist. Ich mochte in deinen Kampfen bei dir sein und dir Sicherheit geben. Du wirst
deine Tage anders erleben, wenn du sie Mir darbringst. Was dir frither Qualen verursacht hat,
wird kaum einen Windhauch in dem groRen Frieden, den Ich dir anbiete, verursachen. Ich kann
selbst die kleinste, demiitigste Tat der Liebe und des Gehorsams annehmen und diese dazu
verwenden, eine Seele zu retten. Anstatt bloR deine Zeit hier abzuleben, wirst du deine Tage,
die immer und jederzeit begrenzt sind, dazu verwenden, Seelen zu retten, die ohne Mich leben
und in manchen Fallen sogar gegen Mich leben. Mein/e Liebe/r, wir missen Hoffnung fiir jede
Seele haben! Ruhe in Meiner tibergroBen Gnade in dieser Zeit, wahrend Ich dir weiterhin Meine
groBen Geheimnisse eroéffne.

26. August 2003

Jesus

Kinder, Ich mochte mit euch iliber den Gehorsam sprechen. Ich, als euer Gott, bin euch
gegeniiber gehorsam. Ich schiitze euch, wenn ich darum gebeten werde. Ich gewahre euch
Hilfe, wenn es nétig ist. Ich erschuf eine schone Welt fiir euch, damit ihr liber die Liebe lernen
konnt und ihr euch damit euren Himmel verdient. Ich, euer Gott, leiste meinen Teil. Ich bitte



euch nun, euren Teil zu erfiilllen. Meine Kinder, Ich spreche nur aus Sorge! Eure so verdrehte
Welt versucht euch zu verwirren, damit ihr denkt, Gehorsam sei eine negative Sache, die euch
schwacht. Ich versichere dir, Mein Kind, dass Ich allméachtig bin! Ich bin Jesus Christus und
wenn du auf Meine Zeit auf eurer Welt schaust, wirst du sehen, dass Ich gehorsam gegeniiber
all jenen war, denen Ich Gehorsam schuldete. Ich war gehorsam gegeniiber Gott. Ich war
gehorsam gegeniiber den Gesetzen jener Zeit, die von den Regierenden vorgegeben wurden.
Ich war den religiosen Autoritaten gehorsam. Ich war auch Meinen Eltern gegeniiber gehorsam.
Wenn du Mein Leben studierst, wirst du ein Leben heiligen Gehorsams und ein Leben der
Demut sehen. Und dennoch gab es zu keiner Zeit einen Menschen mit mehr Macht auf eurer
Welt. Im Gehorsam liegt groBe Kraft! Und das mochte Ich dir zeigen! Komm zu Mir im
Sakrament der Eucharistie und Ich werde dich liber Gehorsam lehren, dir die Schonheit und
die Stirke, die in dieser missverstandenen Tugend liegen, offenbaren. Du méchtest gern
wissen, worum Ich dich bitte? Zu allererst bitte Ich dich, deiner Kirche gegeniiber gehorsam zu
sein. Meine Kirche hat in dieser Zeit gelitten. Viele Kinder haben diese Leidenszeit der Kirche
als eine Berechtigung gesehen, ungehorsam zu sein. Kinder, das muss aufhéren! lhr seid
aufgerufen, eurer Kirche gegeniiber gehorsam zu sein und auf diese Weise seid ihr auch
gehorsam Mir gegeniiber. Ich moéchte nicht euren Untergang. Ich méchte eure Rettung! Daher
habe Ich euch diese Kirche mit all ihrer Weisheit gegeben. Viele Seelen sagen, dass sich die
Welt verandert hat und dass sich deshalb auch die Kirche verandern muss. Nun, Ich versichere
euch heute, dass Ich Mich nicht verdndert habe. Der Himmel hat sich nicht verandert. Eines
Tages werdet ihr das aus erster Hand erfahren. Die Verianderungen sind in eurer Welt
aufgetreten und Ich komme heute durch diese Prophetin zu euch um euch zu sagen, dass die
Veranderungen die Menschheit zerstéren. Veranderung ist natiirlich nicht immer schlecht, aber
eure Welt ist entartet und hat sich zu einem Zeitalter des Ungehorsams entwickelt und zu viele
Seelen gehen verloren. Ich schreite nun auf bedeutsame Weise ein, um den Kurs und die
Richtung fiir euch neu zu setzen. Achtet heute auf Meine Worte! Ich komme in Liebe zu euch,
Meine Kinder! Ich bringe euch unbeschrinkte Gnaden! Fiirchtet euch nicht, euer Leben zu
andern, selbst wenn das bedeutet, zuzugeben, dass ihr Fehler gemacht habt. Ein weiser
Mensch fiirchtet Fehler nicht, weil er wei8, dass diese unvermeidlich sind. Tatsédchlich ist es
so, dass wir durch diese Fehler und durch das Bedenken vergangener Fehler fir die Zukunft
lernen. Und es ist die Zukunft, die Mir Sorgen macht. Ich mochte, dass eure Zukunft prachtig
ist. Ich moéchte nur Gutes fiir euch! Ich habe die Gnaden, die nétig sind, um sicherzustellen,
dass ihr spirituell erfolgreich seid. Ihr sollt keine Angst haben, nicht heilig genug zu sein, um
Mir nachzufolgen. Mein Kind, Ich weiB alles! Ich rufe dich, weil dein Schicksal in Meiner Hand
liegt. Ich bin dein Gott, und Ich rufe dich beim Namen in Meinen himmlischen Dienst.
Enttdusche Mich nicht! Fange mit den kleinsten Taten des Gehorsams deiner Kirche
gegeniiber an, und Ich werde dich zu den Hohen der Heiligkeit fiihren, fiir die du erschaffen
wurdest. Fiirchte nichts! Setze dich in Stille zu Mir, und Ich verspreche, dich zu fiihren. Du
brauchst nur zu Mir zu kommen und die Veranderungen werden beginnen. Diese
Verdnderungen wirst du willkommen heien! Deine Welt bietet keinen Frieden. Friede kommt
nur von Mir! Beeile dich, zu Mir zuriickzukommen, denn Meine Gnaden warten!

27. August 2003

Jesus

Heute mochte Ich zu Meinen Kindern iiber den Himmel sprechen. Den Himmel gibt es wirklich,
ihr Lieben! Er ist ein besonderer Ort, und Ich bin dort. Die meisten eurer verstorbenen
Familienmitglieder sind hier zusammen mit allen Heiligen und vielen anderen, denen ihr nicht
begegnet seid. Es gibt eine groRartige Gemeinschaft im Himmel besonders unter jenen Seelen
die Mir in dhnlicher Weise gedient haben. Ihr werdet keinen Schmerz fiihlen, keinen Strapazen
ausgesetzt sein, aber manchmal werdet ihr euch in Ideen und Konzepte vertiefen, damit ihr
tiber sie lernen konnt. Seht ihr, Meine Kinder, das Lernen setzt sich fort und das Stillen des
Wissensdurstes ist Teil des Himmels, weil jede/r die Méglichkeit hat liber jedes Thema das
seinel/ihre Neugierde erweckt, zu lernen. Dann kénnt ihr darauf aufbauen und ein hoheres
Niveau an Wissen und Kenntnissen erreichen. Das ist aber nicht wie die Schule. Es ist Freude
und Verwunderung! Es ist Unschuld und Liebe! Es ist ein Eindringen in das Geheimnis eures
Universums in solcher Weise, dass ihr dann mithelft, das Universum zu lenken. Meine Kinder,
auf Grund eures limitierten Verstehens, welches notwendig ist, so lange ihr auf Erden weilt,
kann Ich euch nicht alles erzahlen. Aber Ich wollte diesen fliichtigen Blick auf den Himmel mit
euch teilen und Ich werde weiterhin zeitweise die Vorhange auseinanderziehen, damit ihr
versteht, wohin ihr geht. Es ist gut, euer Ziel zu kennen, damit ihr wisst, wie ihr euch



vorbereiten sollt. Ich, euer Jesus, helfe euch bei der Vorbereitung. Wenn ihr auf Mich hért und
euch gut vorbereitet, werdet ihr bereit sein fir den Himmel, wenn die Zeit dafiir da ist. Auf
diese Weise wird der Tag eures irdischen Todes der beste Tag eures Lebens sein. Glaubt Mir,
Meine Kinder, wenn Ich euch sage, dass wir alle hier im Himmel euer Kommen erwarten. Wir
sind mit euch verbunden! Meine Kinder auf der Erde denken gerne, dass der Ruf zur Heiligkeit
andere angeht. Wenn ihr Mir nun zuhort, versteht ihr, dass ihr zur Heiligkeit berufen seid! Wenn
der Himmel euer Ziel ist, und natiirlich sollte er das sein, dann misst ihr jetzt mit eurer
Vorbereitung beginnen. Ihr wiirdet doch kaum in ein fremdes Land reisen ohne wenigstens
etwas dariiber zu lernen, was ihr dort benétigen werdet. Gebt also acht, wenn Ich euch rate, die
Tugenden zu liben, so lange ihr auf Erden lebt. Versucht dies als einen Lernprozess zu sehen,
die himmlische Sprache vor eurer Ankunft hier zu erlernen.

Meine Kinder, Ich mochte euch sagen, dass die Heiligen - einfach ein jeder hier - sich bemiihen
euch jetzt zu helfen. lhr lebt in dunklen Zeiten und viele von euch sind in einen spirituellen
Schlaf gefallen. Ich bereite Mich vor, einen gewaltigen Laut auszustoBen, gewissermaBen ein
Rufen, um eure Welt aufzuwecken. Es ist besser, Mein Kind, wenn du deine Augen nun sachte
offnest und damit beginnst, aus Liebe und Gehorsam zu dienen und nicht aus Angst. Wenn du
Mir nun nachfolgst, wirst du die Angst in deinem Leben fast ausrotten. Fiir flichtige Momente
fuhlte Ich im Garten und auch als Ich zum Tode verurteilt wurde die Stiche menschlicher Angst.
Aber Mein Glaube und Mein Wissen versicherten Mir, dass Menschen zwar Meinen Korper
verletzen konnen, dass aber Meine Seele, die Gott und dieser himmlischen Welt gehort,
unversehrt bleibt. Bei euch wird das genau so sein, Meine Kinder. Ihr habt nichts zu
befiirchten! Zusatzlich werdet ihr, wenn ihr Mir nachfolgt, auBerordentliche Gnaden erhalten,
um mit allem, das euch Angst einfloRt, fertig zu werden. Ich werde jegliche Angste, die euch
sowohl jetzt, als auch in Zukunft befallen, handhaben. Und das ist ein weiteres feierliches
Versprechen, das Ich euch gebe. Weiters erlaube Ich euch, wie kleine Kinder zu sein, die oft zu
ihren Eltern sagen: ,,Du hast es versprochen!*

28. August 2003

Jesus

Meine Kinder, Ich bin bei euch! Ihr habt Mich das oft sagen gehért. Vielleicht habe Ich es so oft
gesagt, dass ihr es nicht wirklich hort. Heute mochte Ich, dass ihr diese Worte sowohl hort als
auch versteht. Ich bin bei euch! Bedeutet das, dass Ich euch vom Himmel aus beobachte und
hoffe dass mit euch alles gut geht? Bedeutet das, dass Ich auf Meine ganze Welt starre und nur
die groRen Ereignisse sehe? Nein! Ich bin bei euch! Ich bin bei DIR, Mein Kind! Das bedeutet,
dass Ich die Welt mit deinen Augen sehe. Ich gehe auf deinen Wegen und Ich erfahre, was du
erfahrst. Ich bin da, wenn du verletzt wirst. Ich fiihle den Stich menschlicher Unfreundlichkeit,
wenn du ihn fiihlst. Ich spiire die Schwache und den Schmerz in deinem Leib, wenn du krank
bist. Mein mitfiihlender Blick, so voll Liebe und Verstiandnis, ruht in jeder Minute eines jeden
Tages auf dir. Ich vergebe dir alle Stinden, sogar bevor diese Siinden begangen werden. Aber
du musst deine Siinden zugeben und um Vergebung bitten. Mein Kind, glaube nicht, dass du
verlassen worden bist. Ich sage dir mit géttlichem Ernst: Ich bin bei Dir!

Beginne daher damit, dich auf die Tatsache zu konzentrieren, dass in jeder Minute eines jeden
Tages dein Jesus anwesend ist. Sprich mit Mir, Mein Kind! Ich habe dir so vieles zu sagen. Ich
habe die Antworten auf deine Schwierigkeiten. Ich habe Erklarungen fiir Dinge, die du nicht
verstehst. Ich habe Liebe fiir Menschen, die du nicht fiihlst. Wenn du dich also auf die Realitat
Meiner Anwesenheit konzentrierst, wirst du damit beginnen, dich auf Mich zu verlassen. Mein
Kind, dann kann der Ubergang beginnen. Sobald du damit beginnst, dich auf Mich zu
verlassen, wird dein Leben leichter und weniger stressbeladen sein. Du wirst sogar von den
schwierigsten Situationen weggehen und sie hinter dir lassen kénnen, ohne diesen Kummer in
dein weiteres Leben mitzutragen. Du wirst das als so befreiend erleben, dass es ganz schnell
zur Gewohnheit werden wird. Und dann, Mein Kind, werde Ich es sein, der durch dich arbeitet.
Und wenn dieses Ziel erreicht ist, wird es kein Limit geben, was du tun kannst. Noch einmal
sage Ich dir heute, du musst liben, damit etwas zur Gewohnheit werden kann. Konzentriere
dich heute also auf Meine stindige Gegenwart. Frage Mich, was Ich méchte, das du tun sollst.
Frage Mich, welche Worte Ich mochte, dass du verwenden sollst. Dann hore auf Meine Antwort.
Mein Geist wird zu dir sprechen und du wirst die Worte in deiner Seele horen. Auf diese Weise
konnen wir den ganzen Tag lang kommunizieren. Glaube! Ich gebe dir heute den Glauben, da
du diese ersten Schritte zur Einheit mit Mir machst. Es gibt keine Situation, in der du Mich
verlassen solltest. Rufe Mich selbst in den schwierigsten Umstédnden. Selbst in siindigen



Verhéltnissen oder sollte Ich sagen, ganz besonders in siindigen Verhaltnissen, schreie nach
Mir! Ich bin ja sowieso da, Mein Kind! Du kannst deine Siinde nicht verstecken, indem du Mich
ignorierst und hoffst, dass ich weggegangen bin. Sprich also mit Mir! Sage: ,,Herr, hilf mir!“ Du
wirst nicht enttduscht sein. Ich werde dir helfen. Ich bringe dir heute diese Worte, damit du
verstehst, dass Ich bei dir bin! Ich werde dich niemals verlassen! Ich erwarte deine Antwort
und stehe bereit, dir zu versichern, dass du von Mir geschétzt wirst und dass Ich dich nicht auf
die Erde gesetzt habe, damit du Aufgaben iibernimmst, die zu schwer fiir dich sind. Wenn dein
Leben zu schwer ist, Meine kleine Seele, dann ist das so, weil du versuchst, es alleine zu
meistern. Du brauchst Mich! Und Ich bin doch hier fiir dich! Lass uns daher keine weitere Zeit
verschwenden. Jesus, dein Jesus, bittet dich um deine Aufmerksamkeit. So bald Ich deine
Aufmerksamkeit habe, konnen wir weitermachen. Du wirst es niemals bereuen, zu Mir
zuriickgekehrt zu sein. Zégere nicht! Komm und setze dich vor den Tabernakel, und wir werden
beginnen.

28. August 2003

Jesus

Ich mochte die Seelen in Mein Heiligstes Herz ziehen. Dies ist der sicherste Platz fir euch,
Meine Lieben! Nur hier, im Schutz Meiner Liebe kénnt ihr ausruhen und beginnen, eure Welt
mit Klarheit zu sehen. Gerade so, wie Ich euch gesagt habe, dass Ich eure Welt durch eure
Augen sehe, weil Ich immer bei euch bin, mochte Ich, dass ihr alles durch Meine Augen seht.
Auf diese Weise werden du und Ich allmahlich eins. Wenn du eine Situation, die dich
beunruhigt, betrachtest, mochte Ich, dass du denkst: Was wiirde Jesus dazu sagen? Wenn du
dir nicht sicher bist, frage Mich einfach. Ich werde es dir sagen. Mache es in gleicher Weise,
wenn du dich in einer Situation befindest, die dir Freude bereitet. Frage Mich, ob auch Ich
Freude empfinde. Dann kénnen wir gemeinsam frohlocken. Und es gibt vieles, um erfreut zu
sein, Mein Kleines. Ich freue Mich, zum Beispiel iiber dich! Ich sehe deine Kampfe und weift
du, warum Ich dariiber erfreut bin? Weil du versuchst, gut zu sein. Wir im Himmel nehmen
diese Anstrengungen dich zu bessern wahr und senden dir alle moglichen kleinen
Belohnungen und Hilfen. Wir sind dir in deinen Kampfen naher, als du dir vorstellen kannst.
Mein Herz schlagt mit groBer Zartlichkeit fiir dich, wenn du kdampfst. Mein Kind, du sollst diese
Kampfe nicht als Zeichen des Versagens sehen, sondern vielmehr als ein Zeichen des
Erfolges. Siehst du, es gibt kaum Kampfe bei denen, die im Bosen verharren, denn da gibt es
eine stille, unheilvolle Bereitschaft oder Ergebung. Daher fiirchte dich nicht. Solange du den
Wunsch hast, Mir zu dienen, werde Ich dir dort, im Anfangsstadium des Wunsches, begegnen
und dir alles, was du bendétigst, um erfolgreich zu sein, mitbringen. Mein Kind, Ich werde es dir
leicht machen. Es liegt nicht in Meiner Natur zu verwirren, daher musst du daran glauben, dass
Verwirrung nicht von Mir kommt. Furcht, Angst, Ruhelosigkeit kommen nicht von Mir!
Bitterkeit, Hass, Betrug kommen nicht von Mir! Bedeutet das, dass du diese Dinge niemals
erfahren wirst? Nein! Es ist ein Teil deines irdischen Kreuzes, dass du diesen Dingen
begegnen wirst. Was Ich dir damit sagen méchte, ist, dass du diese Dinge zu Mir bringen
musst. Ich werde sie von dir nehmen und du wirst davon befreit sein. Es kann sein, dass dir
diese Dinge wieder begegnen, vielleicht sogar innerhalb einer Stunde. Komm in deinem
Herzen, wo Ich immer zugegen bin, zuriick zu Mir und Ich werde sie wieder von dir
wegnehmen. Siehst du, Mein liebes Kleines, deine Kdmpfe sind nun Meine Kampfe. Ich bin
starker, weiser und besser geriistet fiir diese Dinge als du und Ich méchte alle deine negativen
Gedanken entfernen. Ich trachte danach, dich zu heilen und zu erneuern. Ich kann das machen,
wenn du es zuldsst. Ich gebe dir dieses Versprechen nicht fiir jetzt, fiir diesen Augenblick. Es
ist ein Versprechen an dich, das ein Leben lang gilt. Wenn du eine Schwierigkeit mit deinen
Gefiihlen hast, dann bringe sie direkt zu Mir. Und hier wird die Schwierigkeit enden. Ich méchte
nicht, dass Besessenheiten Meine Kinder quélen. Und weil ihr zu Mir gehért und danach strebt,
Mir zu dienen, gestehe Ich euch dieses Recht zu. lhr kénnt es als einen Vorschuss eures
ewigen Erbes betrachten. Ich beabsichtige, euch einen Anteil an dem Frieden, dessen wir uns
im Himmel erfreuen, zu geben. Das ist ein Geschenk an euch und ein besonderes
Zugestindnis in den schwierigen Zeiten, in denen ihr lebt. Bringe deine Sorgen zu Mir, kleine
Seele Meines Herzens! Ich, dein Gott, mochte dir Erleichterung bringen!

28. August 2003

Jesus

An diesem Tag rufe Ich alle Familien! Wie sehr Mein heiligstes Herz den Verlust so vieler
Familien betrauert! Meine Lieben, wir miissen nun zusammenarbeiten, um das Sakrament der



Ehe zu stiarken. Auf der Basis dieses Sakramentes griinde Ich die Familie. Es gab immer Fille,
wo eine Familie nur einen Elternteil hat. Das kann manchmal, z.B. wenn ein Elternteil stirbt,
Mein Wille sein. Ich habe Meine Griinde, so etwas zuzulassen. Aber in den meisten Fillen ist es
Mein Wille, dass ein Mann und eine Frau, vereint im heiligen Ehestand Kinder groRziehen.
Meine Lieben, Ich habe viele Griinde, euer Leben so zu strukturieren, dass wir fiir Tage tber
nichts anderes sprechen kénnten. Lasst Mich unsere Diskussion uber Familien, wie folgt,
beginnen: Ich habe Meinen Willen in dieser Angelegenheit nicht gedandert! Eure Welt méchte
euch glauben machen, dass nicht beide Elternteile nétig sind. Kinder, das ist nicht der Fall! Ein
Vater bringt Gestaltung in die Familie, die eine Mutter nicht bringen kann und eine Mutter
bringt Dinge in die Familie, die nicht vom Vater kommen koénnen. Ich verstehe alles! Als Gott
bendtigte Ich keine Erklarungen! Es gibt heutzutage so viele Falle, wo ein Elternteil gezwungen
ist, die ganze Verantwortung zu iibernehmen. In manchen Fallen ist dies Mein Wille und Ich
lasse es zu, weil Ich gesehen habe, dass ein Elternteil den Kindern Schaden zufiigt. Ihr seid
verantwortlich fiir die moralische und physische Sicherheit eurer Kinder. Wenn sich eure
Kinder in einer Umgebung befinden, wo sie nicht sicher sind, habt ihr Meine Erlaubnis, die
Kinder zu entfernen, d.h. entweder den boésartigen Elternteil zu verlassen oder ein Kind von
dem Platz, an dem die Unschuld des Kindes zerstért wird, zu entfernen. Ich bin bei euch und
gebe euch jede Art von Orientierung in dieser sehr ernsten Angelegenheit. Ich méchte, dass
eure Kinder behiitet sind, und Ich werde euch helfen, dies zu erreichen.

Es gibt jedoch auch Fille, wo ein Elternteil sich ganz einfach weigert seine Verantwortung zu
tibernehmen. Diese Seelen mochten selbst noch Kinder sein und suchen eine Verldngerung
ihrer Kindheit. Ihr Lieben, eure Kindheit ist eine Zeit der Bildung. Wenn diese Zeit voriber ist,
misst ihr verstehen, dass Ich erwarte, dass ihr kindische Dinge hinter euch lasst und eure Zeit
damit verbringt, Meinen Willen zu tun. Wenn Ich euch Kinder geschenkt habe, erwarte Ich, dass
ihr diese mit aller Liebe, Geduld und Verantwortung erzieht. Das ist eure heilige Pflicht und
eure Pflicht steht an erster Stelle! Auf diese Weise, namlich in der Pflichterfiillung, werdet ihr
den Himmel erlangen. Ich méchte, dass die Familie unterstitzt wird! Ich moéchte, dass sich jede
Meiner Seelen auf ihre Familie konzentriert und die Familieninteressen immer an erster Stelle
stehen. Begegnet eurem/eurer irdischen Gatten/Gattin mit Aufmerksamkeit! Denkt daran: Eure
Ehe soll immer die vorrangige Uberlegung fiir jede Entscheidung sein, die ihr trefft. Ich habe
euch euren Gatten/ eure Gattin gegeben, damit ihr einander zum Himmel fiihren und einander
helfen konnt einen hoheren Grad an Heiligkeit zu erreichen als ihr ihn ohne die Teilhabe an
dieser sakramentalen Einheit erreicht hittet. Seht eure Ehe also immer als heiligen Bund, als
Bund an dem Ich teilhabe. Wenn ihr das macht, Meine Kinder, werde Ich keine weiteren Sorgen
wegen der Familien haben, denn eure Kinder werden geehrt und geliebt sein, so wie Ich es
vorgesehen habe.

29. August 2003

Jesus

Die Liebe, die Ich spire, bricht aus Meinem Eucharistischen Herzen hervor. Ich kann sie nicht
zuruckhalten. Fiur so lange Zeit habe ich Meine Kinder beobachtet, wie sie straucheln und
siindigen. Ich habe gesehen, wie sie sich in einer Art und Weise benehmen, die ihren Seelen
groBen Schmerz und Schaden zufiigen. Weil sie sich nicht an Mich wenden, kann Ich sie nicht
heilen und ihnen auch nicht raten, wie Ich es gerne méchte. Somit stolpern sie weiter durch ihr
Leben, indem sie dieselben Muster wiederholen und immer tiefer in die Siinde fallen. Wegen
ihres Schmerzes fiigen sie auch anderen Schmerz zu. Kinder, falls Ich damit euch beschreibe,
sage Ich euch jetzt: Es ist Zeit, damit aufzuhoren! Ich rufe: ,,Halt!“ wegen eures zerstorerischen
Verhaltens, und Ich gebe euch eine einzigartige Gelegenheit. Komm nun zuriick zu Mir, Meine
kleine verlorene Seele, und Ich erlasse dir alle Strafen, die dir gebiihren. Bereue und wirf dich
in Meine Arme! Ich werde dir sofort vergeben! Ich habe es bereits gemacht! Aber um heil zu
werden und dich im Himmel gut zu fiihlen musst du bereuen und Meine Vergebung suchen. Du
musst zu Mir kommen, um Meine Vergebung zu suchen. Du musst kommen und sie von Mir
bekommen. Ich bin hier im Tabernakel. Komm her zu Mir und Ich werde dir alle Siinden
vergeben! Ich werde dich so rein machen als hattest du niemals gesiindigt! Meine Kinder, im
Himmel sind alle voll Ehrfurcht angesichts der Reichweite dieses Versprechens. Ich mochte,
dass du dies als eine Gelegenheit siehst, die du niitzen solltest. Du wirst nicht immer die
Moglichkeit haben, dies zu tun. Du hast nicht die Ewigkeit auf Erden! Du hast Fehler begangen
und den Pfad zum Himmel verlassen. Ich flehe dich an, jetzt zu Mir zuriick zu kehren, bevor es
fur dich zu spat ist. Du musst verstehen, dass deine Seele verloren sein kénnte! Wenn du zu



lange in einer Todsiinde verweilst, Mein Kind, wirst du dich daran gewéhnen wie ein Kind an
eine schlechte Gewohnheit. Jetzt ist die Zeit zuriickzukehren! Ich komme in diesen Worten zu
dir, weil Meine Liebe nicht langer unerwidert bleiben kann. Sie verlangt danach, zu beleben und
zu trésten und du, Mein Kind, benétigst Belebung und Trost. Wenn du mir erlaubst, dir von
Meiner Liebe fiir dich zu erzihlen, wirst du beginnen zu verstehen wie unersetzlich du fiir Mich
bist. Deine Talente, Starken und Fertigkeiten sind dir gegeben, damit du Mein Reich Gottes auf
Erden so fordern kannst, wie ein folgsames und liebendes Kind die Interessen seines Vaters
verfolgt. Aber fiir eine geraume Zeit nun hast du dies nicht getan. Du hast dich um deine
eigenen Interessen gekiimmert, entweder durch Versklavung an Siichte oder auf der Suche
nach weltlichen Gitern oder sinnlichen Erfahrungen. Mein Kind, Ich weiR, dass du denkst,
dass dies deine Angelegenheit ist und vielleicht glaubst du, nur dich selbst verletzt zu haben.
Ich sage dir jetzt, dass du Mein Kind bist, Ich liebe dich und Ich nehme es sehr personlich,
wenn du dich verletzt. Ich sage dir jetzt, damit aufzuhéren! Hére mit jedem Verhalten auf, das
dich von Mir trennt. Bist du dir nicht sicher, welche Verhaltensweisen dies sind? Komme zu
Mir, hierher zum Tabernakel und Ich werde dir genau erklaren auf welche Verhaltensweisen Ich
Mich beziehe. Jetzt, da du diese Worte liest, kennst du sie bereits. Du sollst diese
Gewohnheiten nicht fiir dein ewiges Leben tauschen, Mein Kind. Das darfst du nicht! Das ist
der zweite Grund, warum Ich dich drange zu Mir zuriickzukommen. Der dritte Grund, warum du
dein Verhalten andern musst, ist, weil Ich dich brauche. Ich bin dein Gott, der Gott aller, und
Ich sage dir: Ich brauche dich wirklich! Es gibt Seelen in deiner Welt, die nur du retten kannst.
Du musst mit Mir arbeiten, um sie zu retten, weil Ich dir sagen muss, wie du das machen sollst.
Und du musst Mir zuhoren! Bitte, kleine Seele Meines Herzens, komme daher jetzt zu Mir, denn
der erste Grund, der deine Riickkehr nétig macht, ist, dass Ich dich liebe und durch die
Trennung von dir leidet Mein Herz in groBer Einsamkeit.

29. August 2003

Jesus

Ich méchte zu Meinen Kindern liber ihre Art zu reden sprechen. Meine Kinder, widerspiegelt
eure Ausdrucksweise wirklich das, was ihr werden mochtet? Ich wiinsche, dass ihr euch nach
der Heiligkeit sehnt. Und Ich méchte, dass eure Sprache die Rede einer heiligen Seele ist. Mein
Kind, Ich weiB, dass du kampfst und dich oft nicht heilig fiihlst. Wir lassen das zu, um deine
Demut zu bewahren. Aber Ich mochte, dass du so sprichst, als hattest du das Niveau der
Heiligkeit erreicht, das Ich fiir dich wiinsche. Ich hore, wie du fragst: ,,Jesus, was meinst du?“
Ich bin bei dir und du bist bei Mir. Deine Sprache muss unsere Einheit zeigen und deutlich
machen. Glaube nicht, dass du diese Einheit erreicht hast, um sie versteckt zu halten. Mein
Kind, das wiirde einen Teil unseres Zieles fiir dich bedrohen, welches bedeutet, dass andere,
die auf dich schauen, eigentlich Mich sehen sollten. Wenn andere dich héren, miissen sie Mich
héren. Als eine heilige Lektion und in jenem gleichen Geiste des Ubens, den wir angenommen
haben, mochte Ich, dass du horst, was du sagst. Hore auf deine Stimme! Und verstehe, dass
gleichzeitig mit dir auch Ich zuhoére. Gib Acht auf deine Worte und natirlich auch auf den
Tonfall und die Redewendungen, die du verwendest. Sind deine Worte, der Ton und die
Redewendungen dazu angetan Liebe auszudriicken? Repréasentieren sie wirklich Gott, den du
in dir tragst? Du wirst erkennen, da bin Ich mir sicher, dass deine Art zu sprechen zeitweise
nicht Mich widerspiegelt. Sei dadurch nicht beunruhigt, kleine lernende Seele!

Daher liberpriifen wir das. Wir lassen nichts unversucht, deine schone Belohnung im Himmel
sicherzustellen. Wenn du also in deiner Sprache etwas findest, das dir sagt, dass Ich es nicht
gutheifen wiirde, bitte mich darum, dir zu zeigen, wie du es anders ausdriicken kannst. Mein
Kind, du hast Meine Worte gelesen und sie in deinem Herzen gehoért. Ich wollte das so, weil Ich
wollte, dass du Mich kennst. Nach allem bin Ich ja dein Erléser. Es ist passend, dass du mit Mir
vertraut und bekannt bist. Da du Mir nun zugehort hast, méchte Ich, dass du mit anderen so
sprichst, wie Ich mit dir spreche. Ich sage die Wahrheit. Immer! Kinder, erzahlt keine Liigen!
Liigen ist Siinde und denkt daran, dass die Siinde Reue verlangt. Ich spreche mit groBer Giite.
Ich bin sanftmiitig, aber Ich halte die Wahrheit nicht zuriick, Mein Kind, weil Ich deinen Zorn
furchte. Wenn du dich berufen fiihlst, jemanden zu korrigieren, dann tue es! Berate einen
Freund oder einen deiner Lieben in sittlichen Angelegenheiten, wenn du fiihist, dass sie falsch
liegen. Frage Mich, ob Ich das von dir wiinsche und Ich werde es dir sagen. Oft veranlasse Ich
eine Seele einen seiner Lieben zu korrigieren. Ich verstehe, dass dies Mut verlangt, aber Ich
werde trachten, dass es dir nicht an Mut fehit, wenn du Meinen Willen tust. Sprich mit groBer
Liebe und Sanftheit und sprich die Wahrheit! Oft wird das Horen der Wahrheit eine Seele



verargern. Bleibe ruhig und liebevoll angesichts dieses Argers und denke daran, dass die
Menschen oft liber Mich verédrgert waren und es noch sind.

Kinder, verbreitet keine Unfreundlichkeit liber andere, ob wahr oder unwahr! Sagt nichts, es sei
denn, ihr sprecht, um einander zu schiitzen. Gewdhnlich solltet ihr liber die Siinden eurer
Briider und Schwestern ruhig bleiben, da ihr selbst genug davon habt, um beschiftigt zu sein.
Sprecht iber Freundlichkeit, Opfer und liebevolle Taten, die euch Freude machten.
Konzentriert euch auf die vielen, vielen guten Qualitidten der anderen. Denkt daran, dass eine
Seele, die nicht mit Mir vereint ist eine klaffende Leere, eine Einsamkeit und eine Traurigkeit
spiirt. Liebste Kinder, die ihr nahe Meinem Herzen seid, habt Mitleid und seid barmherzig, so
wie Ich Mitleid fiir euch gehabt habe und barmherzig war.

Ich bin dein Gott! Fiir jede Freundlichkeit, die du anderen zeigst, wirst du eine personliche
Freundlichkeit von Mir erhalten. Hiite deine Zunge gut, Kleines! Deine Sprache soll nur Mich
zu den anderen bringen. Ich werde dir helfen. Gemeinsam werden wir sicher sein, dass deine
Sprache dem Himmel nitzt!

29. August 2003

Jesus

Meine Kinder, mochtet ihr wissen, wie ihr Mir eine Freude bereitet konnt? Mochtet ihr wissen,
was Mich trostet und erfreut angesichts weitverbreiteten Ungehorsams und Hasses? Demut
erfreut Mich! Demut trostet Mich! Die Demut Meiner auserwahlten Seelen erweicht wirklich
Mein Herz und lenkt die Strafe von einer kalten Welt weg, die die Barmherzigkeit ihres Gottes
nicht verdient. Meine Kinder, je ndher ihr Mir kommt, umso mehr erkennt ihr Meine Giite. Euer
Verstand wird automatisch eure Heiligkeit mit Meiner Perfektion vergleichen und das Resultat
ist Demut. Das ist gut! Fiirchtet euch nicht vor der Erkenntnis, dass ihr unvollkommen seid und
euch bessern miisst. Das ist die Reise, Mein Kind. Als Ich auf eurer Erde wandelte, nannten
Mich die Menschen ,,Meister®. Ich bin immer noch ein Meister und Ich lehre dich jetzt. Wie viele
andere Lehrer zeige Ich dir, wie du alles machen sollst. Mein Kind, wenn du die Heilige Schrift
liest, wirst du damit vertraut werden, wie Ich lebte. Du musst das téaglich machen und durch die
Heilige Schrift wirst du liber Mich lernen. Die Tage werden vergehen und dein Leben wird sich
vor dir entfalten und du wirst sehen, dass du so werden wirst wie Ich war. Du wirst
beobachten, dass dein Herz so voll Mitleid fiir die Menschheit ist, wie es Meines war. Du wirst
Verletzungen mit Wiirde und Verstindnis annehmen und keine Rache iiben. Ja, du wirst dich
verandern! Und Verdnderung ist es, was wir gemeinsam suchen. Du kannst nicht gleich
bleiben und heilig werden. Das ware unmaoglich! Der Ruf zur Heiligkeit — und Ich weiB dass du,
Meine kleine Seele, verstehst, dass Ich dich meine - verlangt Veranderung. Du befindest dich in
dem Prozess, ein/e Heilige/r zu werden, und genau das habe ich fiir dich vorherbestimmt.

Mein Kind, du darfst nicht eifersiichtig sein wegen der Heiligkeit anderer. Ich habe jedem
Meiner Kinder verschiedene Gaben gegeben, passend fiir die Aufgaben, die Ich von ihnen
verlange. Es wiirde kaum zu Mir passen, dir die spirituellen Gaben deines Nachbarn zu geben
und dann zu erwarten, dass du Aufgaben fertigstellst, die andere Gaben benétigen. Mein Weg
ist perfekt! Mein Plan ist perfekt! Ich bin perfekt! Du mochtest Mein/e Freund/in sein, Meine
kleine Seele. Ich bin der einzige Weg fiir dich! Bald wirst du das erkennen, aber Ich méchte,
dass du es jetzt sofort erkennst und annimmst. Achte auf Meine Worte und nimm Meine Hand
und Ich werde dich auf den Pfad stellen, den Ich fiir dich vorbereitet habe. Er wird sich gut und
richtig fiir dich anfiihlen, da er von deinem Gott, der dich mit einem perfekten und
vollkommenen Wissen kennt, nur fiir dich bestimmt wurde. Mein Wille fiir dich schlieBt den
Frieden ein und dieser wird sich auf dich legen, sobald du beginnst, Mir nachzufolgen. Mein
Kind, Ich habe viele Feinde und wenige Freunde. Darf Ich dich Meine/n Freund/in nennen?
Wirst du in diesen Tagen des Ungehorsams bei Mir bleiben? Bitte, vereinige dein Herz mit
Meinem Herzen und deinen Willen mit Meinem Willen. Zusammen konnen wir Seelen retten.
Meine Dankbarkeit flieBt tiber auf dich und du wirst niemals die Macht eines dankbaren Gottes
verstehen. Ich bin wirklich ein Sklave Meiner Kinder, die mir trotz Schwierigkeiten und Spott
dienen. Wiirde Ich Mein Kreuz durch deine Stadt schleppen, umgeben vom zornigen Pobel,
wirdest du die Szene von sicherer Entfernung beobachten? Oder wiirdest du bei Mir bleiben
und einen Teil des Gewichtes jenes Kreuzes libernehmen? Mein Kind, fiirchte dich nicht, falls
du aus Schwache geantwortet hast. Wenn du zu Mir kommst und es zuldsst, dass Ich dich
andere, kann Ich aus dir den treuesten und tapfersten Diener machen. Ich bin bei dir, wenn du
damit kampfst, dich von der Welt loszulésen und dich Meinen treuen Nachfolgern



anzuschlieBen. Ich fiihre euch zusammen, damit ihr von einander Kraft schopfen kénnt. Bleibe
im Frieden! Ich bin Gott, und Ich rufe Meine Welt zuriick zu Mir!

1. September 2003

Jesus

Ich bin bei Meinen Kindern. Meine Anwesenheit ist still aber unveranderlich. Ich lenke viele der
scheinbar unwichtigen Ereignisse in eurem Leben, damit Mein Wille ausgefiihrt werden kann.
Meine Kinder praktizieren den Glauben, und das freut Mich! Aber Mein Schutz ist so stark, dass
Meine Kinder ein unendliches MaB an Glauben an Mich haben konnten und trotzdem wiirde
noch viel mehr davon gerechtfertigt sein. Meine Treuen, die ihr kimpft um Mir zu dienen und
heilig zu sein, bitte, vertraut Mir, denn Ich bin bei euch! Ich versprach euch Meinen Schutz und
Ich werde euch nicht ungeschiitzt lassen. Schenkt Mir winzige, kleine Gebete, wenn euch
bange ist oder ihr unsicher seid und Ich werde Meine Hande, die beruhigen, auf euch legen und
euch schiitzen und beruhigen. lhr werdet auf diese Zeit des Dienens zuriickblicken und ihr
werdet so dankbar sein, dass ihr ,ja*“ sagtet zu eurem Gott. Meine Kinder, ihr werdet auf so
viele Seelen schauen, die die Ewigkeit mit euch teilen, die ohne euren Dienst abwesend waren.
Konnt ihr euch die Freude vorstellen, die ihr mit diesen Seelen teilen werdet? Seid also tapfer
und macht weiter in Meinem Dienst und geht den Pfad, den Ich vor euch erleuchtet habe. Dort
werdet ihr euren Frieden und euren Schliissel zur Ewigkeit finden.

Heute mochte Ich euch vor einer Schlinge oder einer Falle warnen. Meine Kinder mochten oft
groRe Dinge fiir Mich tun, und groBe Dinge sind wirklich n6tig und ihr werdet um groRe Dinge
gebeten werden. Aber deine Heiligkeit liegt im Kleinen liebe Seele. In den kleinen, unsichtbaren
Aufgaben und Pflichten fliistere Ich deiner Seele zu, forme ein bisschen hier und verbessere
ein bisschen dort. Du fiihilst diese Verdnderungen nicht, denn sie sind so zart, aber
Verdnderungen geschehen in den kleinen Dingen, Mein Kind. Missgénne Mir also nicht das
Irdische. Vollende kleine, demiitige Handlungen mit Liebe und Geduld, damit Ich Mein Werk in
deiner Seele so schnell wie méglich tun kann. Ja, wir werden viele Seelen retten und die Welt
zuriickbringen zum Licht aber wir werden immer eine Seele nach der anderen retten. Gerade
jetzt beginne Ich mit dir! Ubergib dich also Mir, damit Ich die Welt verindern kann. Gemeinsam
miissen wir, du und Ich, deine schone Seele vervollkommnen und sicherstellen, dass sie die
groBte Leistungsfahigkeit sowohl hier als auch im Himmel erreicht. Vertraust du Mir, Mein
Kind? Vertrauen kann schwierig sein, aber dies hier ist ein Fall, in dem du in vollkommenem
Vertrauen und in Zuversicht weitergehen kannst, denn Ich werde dich nicht fallen lassen. Ich
bin hier und bereit, dich zu retten! Ich habe so lange auf diesen Tag gewartet, Mein Kind! Mein
Herz tut weh aus lauter Liebe zu dir und wenn Ich sehe, wie du diese Worte liest, wird diese
Liebe in Meinem Herzen sogar noch starker. Ich werde auf dich aufpassen und du kannst deine
Augen schlieBen und in Meinem Herzen ruhen. Du hast wegen der Entfernung zwischen uns
gelitten. Oft hast du nicht gewusst, wo der Schmerz seinen Ursprung hatte, aber Ich versichere
dir, dass der Schmerz begann, als du dich von Mir abgewendet hast. Unser Standard muss nun
hoch sein, weil Ich dein Gliick wiinsche. Ich moéchte, dass du in Meinem Herzen bleibst, in das
ich dich heute lege. Ich werde dir helfen, Mein liebes Kind! Du bist unendlich kostbar fiir Mich
und wenn du den kleinsten Wunsch zeigst, kann Ich dich ganz fest an Mich binden trotz der
Stiirme, die versuchen, dich wegzufegen. Hab groBes Vertrauen, dass das kleinste bisschen
Glauben in diesen Tagen der Schwierigkeiten belohnt werden wird. Der Himmel ist in dieser
Mission zur Rettung der Seelen mit der Erde verbunden. Alle Hilfe ist verfiigbar fiir jede Seele,
die trachtet gerettet zu werden. Bleibe nun im Frieden Meine kleine Seele. Ich halte dich ganz
fest!

1. September 2003

Jesus

Ich méchte, dass Meine Kinder ruhig sind. Selbst im Dienst fiir Mich neigen Meine Kinder dazu
hierhin und dorthin zu hetzen, so, als ob dieses Leben ein Wettrennen ware. Meine Kinder,
wenn ihr hetzt, kann Ich euch nicht helfen zu héren. Méglicherweise méchte Ich euch etwas in
eure Seele fliistern, eine Unterweisung, ein bisschen Ermutigung oder ein Wort der Liebe,
wenn ihr verleumdet werdet. lhr eilt jedoch sehr oft so schnell dahin, dass euer Herz und euer
Verstand sich bereits mit der nachsten Aufgabe beschiftigen und ihr die gegenwartige
Aufgabe unvollendet oder unzureichend zuriicklasst. Werdet daher langsamer, ihr Lieben, dass
euer Jesus in eurer Arbeit und in der Erholung wirklich mit euch vereint sein kann. Ich mag es
nicht zu hetzen und ihr tragt Mich doch in euch! Es gibt Zeiten, Mein Kind, wenn Ich durch dich



arbeiten méchte, um eine Seele in Not zu fithren oder zu trésten. Wenn du gehetzt bist, wirst du
Meinen Wink versdumen und jene Seele wird ohne den nétigen Trost und ohne Fiihrung
bleiben. Kinder, in dieser Zeit ist das iiberall auf der Welt der Stand der Dinge. Habt ihr
bemerkt, dass es liberall Einsamkeit und Verzweiflung gibt? Kinder, ihr werdet Einsamkeit und
Verzweiflung niemals finden, wo Ich bin. Tatsachlich werdet ihr in den elendsten Umstédnden
Augen sehen, die lacheln und Freundlichkeit ausstrahlen, wenn Ich anwesend bin und ihr
werdet groRe Hoffnung finden selbst angesichts von Leiden und Tod. Was fehlt also in eurer
Welt? Ich fehle! Nur wenige Seelen erlauben Mir durch sie zu arbeiten. Wenn es Mir erlaubt
wird, werdet ihr sehen, dass Hoffnung wieder aufbliiht. Die Gesichter werden mehr im Frieden
sein und die Freude wird ganz natiirlich von einer Seele zur anderen flieBen. Ich werde so
groRe Freude in eure Gesichter bringen, dass es euch nicht moglich sein wird, eure Einheit mit
Mir zu verbergen. Die Kreuze werden sich leichter anfiihlen und groRe Bedeutung haben.
Kinder, Ich habe euch so vieles anzubieten, sowohl in diesen Worten als auch in Meiner
stindigen Anwesenheit in eurem Leben. Wendet euch also nicht ab, nicht fiir einen Tag!
Kommt naher zu Mir, damit wir weitermachen kénnen. Was euch zunachst schwierig erscheint,
namlich Verdnderungen in eurem Leben zu erwarten, wird euch leicht fallen. Das ist ein
weiteres Versprechen, das Ich euch mache. Unsere Einheit wird so stark sein, dass ihr Mich in
allem zu Rate ziehen werdet. Euer Leben wird den Himmel widerspiegeln. Dadurch werden sich
die Seelen zu euch hingezogen fiihlen und ihr werdet fahig sein euren Gott zu vertreten. Freut
euch nun, denn Mein Plan ist in Gang gesetzt und die ganze Schopfung erwartet Mein
Kommen. lhr werdet Verdnderungen in eurer Welt sehen und und ihr werdet sie verstehen und
willkommen heiBen als Zeichen dafiir, dass euer Jesus die Gebete Seiner Kinder erhort hat und
in Liebe darauf antwortet. Bleibe ruhig, Mein Kind, angesichts aller Schwierigkeiten, denn nun
steuere Ich die Richtung der Welt. Ich mochte, dass sich Meine Kinder darin iiben an jeden
neuen Tag und an jede Stunde eines jeden Tages ruhig und gedankenvoll heranzugehen. Eure
Gedanken sollten sich natiirlich so oft wie méglich Mir zuwenden. Ein kleines Gebet, ein Satz
in eurem Herzen ist genug, um den Glauben und das Vertrauen, die euch die Ruhe
zuriickbringen, in eurer Seele zu entfachen. Auf diese Weise werdet ihr aufregenden
Ereignissen in eurem Leben ruhig und gemeinsam mit Mir, eurem Jesus, gegeniibertreten. Wie
unterschiedlich ihr das Leben finden werdet! Wie friedlich und voll Freude! Ich mochte, dass
die Zeiten der Hast selten sind. Sobald ihr das Gefiihl der Hast bemerkt, sollt ihr Mir sagen,
dass ihr nicht ruhig seid. Dann werde Ich eure Ruhe wieder herstellen, damit ihr Mir
durchgehend dienen konnt.

1. September 2003

Jesus

Mein Kind, voll Dankbarkeit sehe Ich deine Bemiihungen! Ich bin hier und warte im Tabernakel,
um dir zu danken und dich zu ermutigen. Du versuchst, Mir in deinem Leben zu dienen. Und es
ist nicht immer leicht, das zu tun. Solange nicht eine vollkommene Einheit besteht oder
Ergebung erfolgt wirst du weiterhin gegen die Anziehung der Welt und weltlicher Attraktionen
und Ablenkungen zu ringen haben. Das erzeugt einen Konflikt in dir, weil Ich dich in eine
andere Richtung rufe. Durch diesen Konflikt fiihist du dich entmutigt, Mein/e Liebe/r, aber du
solltest dieses Gefiihl nicht zulassen. Es gibt kein Wachstum ohne ein bisschen Unbehagen.
Wenn du also unruhig bist und dich nach alten Gewohnheiten sehnst, erinnere dich daran,
dass du dich in deiner Leere mit diesen Gewohnheiten trosten wolltest. Nun fiille Ich diese
Leere fiir dich auf und du musst dich nicht mehr auf diese Dinge verlassen. Weltliche
Gewohnheiten und Abhangigkeiten machten dich nicht gliicklich, Meine kleine Seele. Ohne
Mich fiihltest du nur Unruhe und Bitterkeit. Mit Mir beginnst du nun wahren Frieden zu
erfahren, den Frieden, der vom Himmel kommt. Das ist ein Zeichen dafiir, dass deine Seele die
Bewegung und Tatigkeit deines Korpers leitet, so wie es fiir den Menschen beabsichtigt ist.
Der Korper ist unter deiner Herrschaft oder unter der Herrschaft deiner Seele und die Seele,
deine kostbare und unersetzliche Seele ist unter Meiner Herrschaft. Auf diese Weise ist die
Welt in dieser kleinen Ecke so wie sie sein sollte. Du gehorst zu Mir, Mein Kind, und Ich habe
dich trotz deiner zeitweiligen Gleichgiiltigkeit Mir gegeniiber immer verteidigt. Wir werden uns
nun weiter vorwérts bewegen in Richtung Einheit. Vielleicht hast du das Gefiihl, dass du dich
sehr schnell in diesen spirituellen Angelegenheiten bewegst. Mache dir keine Sorgen iiber
diese Eile, da Ich personlich die Geschwindigkeit bestimme, die Ich fiir deinen Aufstieg notig
finde. In vergangenen Zeiten wire deine Bekehrung vielleicht sanfter und gemachlicher
gewesen. Jetzt mochte ich das nicht und es ist auch nicht was Ich benétige. Meine Soldaten
sollen raschest vorbereitet werden. Weil Ich Gott bin und alle erschaffenen Dinge sich vor Mir



beugen, kann Ich das mit einer Seele machen, die wie deine ist, die trachtet Mir zu helfen und
Mich zu erfreuen.

Mein Kind fiirchte dich niemals vor der Heiligkeit. Wenn du Zweifel hast, schau auf deine
Pflicht und bleibe ruhig bis Ich es fiir gut halte deine Zweifel zu zerstreuen. Du wirst zeitweise
kleine Kreuze der Angst und des Zweifels tragen, aber das ist einmal mehr eine Ubung, und
diese kleinen Ubungen sind gut fiir deine Seele. Setze kleine Taten des Glaubens an Mich und
die Zweifel werden ihre Kraft verlieren, dich im Leben davon abzulenken, Mir zu dienen.

Ich bin bei euch, Meine kleinen Seelen, und wir haben genau das besprochen, was Ich damit
sagen will. Ihr seid bei Mir und wir bewegen uns gemeinsam zielstrebig durch euer Leben.
Haltet Ausschau nach Maéglichkeiten Mir in den Menschen, die Ich auf euren Weg stelle, zu
dienen. Wenn ihr spiirt, dass Ich euch brauche, um einer Seele zu helfen, dann lasst euren
Geist ruhig werden, wahrend Ich die geeigneten Eingebungen in eure Herzen und euren Geist
lege. Dann koénnt ihr fiir Mich auf die Not dieser Seele eingehen und Mein Wort, Meine
Anwesenheit ist damit erreicht. Liebe kleine Seele, die du so bereit bist, Mir zu dienen, kannst
du dir deine Welt vorstellen, wenn nur eine kleine Anzahl damit beginnt, auf diese Weise zu
leben? Eure Welt wiirde sich verandern und das ist es, was Ich erreichen mochte. Bleibe im
Frieden. Dein Gott ist erfreut.

2. September 2003

Jesus

Ich mochte, dass Meine Kinder im Frieden sind. Ihr wisst dies, Kinder, weil Ich euch das oft
sage. Heute werde Ich euch lehren, wie ihr immer, zu jeder Zeit, Frieden in euren Herzen haben
konnt. Meine Kinder, wenn ein Elternteil ein Kind in seinen Armen wiegt und leise ein
Wiegenliedchen singt, hat das Kind Frieden, so sehr, dass es oft seine kleinen Auglein schlieRt
und miihelos in einen friedlichen Schiaf fillt. Meine Kinder, Ich halte euch in Meinen Armen!
Ich wiege euch zirtlich! Viele Male im Laufe eures Tages moéchte Ich, dass ihr in eurer
jeweiligen Tatigkeit fir einen kurzen Moment innehaltet und eure Augen schlieBt. Ich werde
augenblicklich eure Seelen mit jener gleichen Zartlichkeit beséanftigen und fir einen kurzen
Augenblick werdet ihr den Schlaf des Friedens geniefen. Natiirlich werdet Ihr mit all euren
Sinnen vollkommen anwesend sein, aber eure Seelen werden in kompletter Einheit mit Mir
ruhen und euer ganzes Sein wird wieder hergestellt und ausgeglichen sein. Meine Kinder, so
beabsichtige Ich, euch im Frieden zu halten. Ihr sollt euch vor nichts fiirchten, nicht einmal vor
dem Tod. Warum sollte der Tod eine Seele erschrecken die fiir die Ewigkeit mit Mir bestimmt
ist? Du kommst ja bloR nach Hause, Mein Kind, und der kurze Moment des Todes ist beinahe
eine augenblickliche Durchgangszeit. Nein, du sollst den Tod nicht fiirchten! Das wiirde dich
vom Leben ablenken und wir wollen keine Ablenkungen von der Erfiillung deiner irdischen
Pflichten.

Meine Kinder, versucht ihr den ganzen Tag uiber bei Mir zu verweilen? Denkt daran, dass ihr
dies liben und versuchen miisst, Meine Anwesenheit und die Art, wie Ich sprechen wiirde, zu
bedenken. Ihr fragt Mich oft, was Ich mochte, dass ihr tut. So soll es sein, Kinder! Erkennt ihr
die Veranderungen, die Ich in euren Seelen vollbringe? Erkennt ihr, wie unterschiedlich ihr
eure Briider und Schwestern seht? lhr versteht nun, dass ICH diese Veranderungen vollbringe
und dass ihr Mir vertrauen konnt, dass Ich Mein Wort halte. Wir machen Fortschritte, Mein
Kind, und das freut Mich. Jedesmal, wenn eine Seele voll Vertrauen ndher zu Mir riickt wird
diese Welt sich ein kleines bisschen verdandern. Ich mochte, dass du Freude spiirst, Mein Kind!
Eure Welt ist nicht im Frieden, aber du sollst es sein! Ich lege Frieden in eure Seelen und die
Welt wird ihn aus euch heraussaugen, ahnlich der Art wie ein Saugling Nahrung von seiner
Mutter saugt. Daher bitte Ich euch im Laufe eures Tages oft zu Mir zu kommen. So wie die Welt
den Frieden aus euch herauszieht, um die schreckliche Unruhe zu stillen, so werde Ich ihn in
euch ersetzen. Macht euch keine Sorgen und &rgert euch nicht, weil die Welt euren Frieden
nimmt. Ich gebe den Frieden fiir die Welt und Ich habe ein unendliches Lager, aus dem Ich
euch auffiillen kann. Beginnt ihr nun, die Tiefe Meines Planes zu begreifen? Ich brauche viele
Seelen, die Mir helfen und im Moment habe Ich nicht genug davon. Wir miissen daher Meine
dringende Bitte der Welt vorlegen, damit alle Seelen guten Willens anworten und Mir helfen.
Mein Kind, es ist nur fair und gerecht, dass jedem die Moglichkeit gegeben wird, selbst zu
anworten. Ich bitte und jede Seele muss antworten. In ihrer Seele wissen sie, dass sie gebeten
sind, zu wahlen und sie treffen ihre Wahl. Ich bin Gott! Ich weiss alles! Ich brauche Seelen! Es



gibt kein Verstecken vor Mir! Wenn eine Seele Mich nun zuriickweist, ist sie fertig. Du kannst
nicht deinen Gott zuriickweisen und den Himmel als dein Erbe beanspruchen. Bleibe im
Frieden Mein Kleines! Dein Gott ist auf dem Weg alles Unrecht in Ordnung zu bringen.

2. September 2003

Jesus

Meine Kinder, diese Worte sind Lektionen in der Liebe. Ich versuche euch zu sagen, dass Liebe
Opfer bedeutet. Die beiden Worte Liebe und Opfer sind aus der himmlischen Perspektive
nahezu austauschbar. Wenn ihr jemanden liebt, seid ihr bereit fiir das Wohlergehen dieser
Person Opfer zu bringen. Wenn ihr etwas schatzt oder liebt, seid ihr unter irdischen
Bedingungen bereit dafiir zu arbeiten, zu sparen und zu planen, um diese Sache zu erwerben.
Wenn ihr dem gleichen Konzept himmlische Bedingungen zugrunde legt, konnt ihr eine
Tugend nehmen, wie z.B. die Tugend des Gehorsams. Wenn Gehorsam fiir euch eine wertvolle,
eine wiinschenswerte Sache ist, werdet ihr arbeiten, Opfer bringen und geduldig sein bis ihr
diese Tugend erwerben kénnt. Genauso verhilt es sich mit allen himmlischen Tugenden. Ich
mochte, dass ihr diese himmlischen Tugenden wertschéatzt und groBen Nachdruck darauf legt.
Ich, euer Jesus, sage euch, dass ihr diese guten Eigenschaften wirklich haben miisst um den
Himmel zu erreichen. lhr glaubt Mir und wisst, dass Ich nur die Wahrheit spreche. lhr miisst
daher beginnen euch auf den Erwerb dieser Tugenden zu konzentrieren. lhr miisst Opfer
bringen um diese Tugenden zu erreichen. lhr ilibt das und diese Tugenden werden immer mehr
zur zweiten Natur. lhr seht sie in eurem taglichen Leben und euer Verhalten d@ndert sich. Wir
arbeiten an der Geduld. Wir arbeiten am Vertrauen. Wir arbeiten an der Tapferkeit. lhr werdet
freundlicher und habt mehr Mitleid. Meine Kinder alles lauft wie es sein sollte. Ich sage euch,
dass ihr fiir groBe Heiligkeit bestimmt seid und ihr werdet diese Heiligkeit erreichen, wenn ihr
mit Mir verbunden bleibt. Und ihr werdet dies tun, weil Ich euch schiitzen werde.

Kinder trachtet nicht danach die Meinung, die andere von euch haben, zu steigern oder zu
erhohen. Sie ist belanglos. Bitte verbringt iliberhaupt keine Zeit damit, euch dariiber zu
wundern oder zu kranken. Weltliche Meinungen andern sich wie der Wind und eine Person
kénnte an einem Tag gut lber euch denken und euch am nichsten Tag verleumden. Um
Frieden zu haben, diirft ihr euch nicht auf diese Meinungen verlassen, denn, wie ihr gelernt
habt, werdet ihr enttduscht werden. Verlasst euch stattdessen auf Mich, der sich nicht andert.
Meine Meinung liber euch bleibt unerschiitterlich. Ich werde euch immer lieben. Ich werde
immer nach eurer Verbesserung und eurem Wohlergehen streben. Ich werde euch immer
helfen und eure Interessen als Meine eigenen betrachten. Verbringt also keine Zeit mit dem
Kummer, dass euch die Welt nicht schiatzt. Ilhr werdet im Himmel hoch geschatzt sein und
tatsdchlich ist dies bereits jetzt der Fall. Der Himmel ist erfreut liber heilige Seelen und trachtet
ihnen zu helfen. Eure himmlischen Freunde werden euch mehr Gutes tun als weltliche
Freunde, die nicht in Gott verwurzelt sind. Bleibt im Frieden ihr Lieben, denn Ich werde euch
warnen, wenn jemand versucht euch zu verletzten. Ich werde euch beschiitzen. Wenn ihr Mir
nachfolgt, konnt ihr sicher sein, dass alles, was in eurem Leben geschieht fiir den Fortschritt
eurer Seelen und fiir die Tugenden, die eure Seelen nach Meinem Willen aufnehmen, gut ist.
Verbringt eure Tage mit Mir, besonders wenn ihr krank seid und Ich kann euch Héhen der
Heiligkeit zeigen, die euch atemlos machen. Ich arbeite mit groBer Energie in der Seele dessen,
der physisch leidet. Vertraut Mir, bitte, in allem, denn Ich sorge fiir euch liebevoll.

2. September 2003

Jesus

Heute miissen wir liber die Moral sprechen. Meine Kinder, das Fehlen der Moral ist ein sehr
bedeutsames Problem in eurer Welt. Ich suche nach der Reinheit und finde sie nur in den
seltensten Fillen. Da die Toleranz fiir die Unmoral so tief sitzt, werden wir an diesem Problem
sehr schwer zu arbeiten haben. Die Reinheit muss in jedem Aspekt des Lebens auf der Erde
wiederhergestellt werden. Zunédchst spreche Ich iiber Moral, was die Art der Kleidung betrifft.
Kleidet euch nicht in einer Art und Weise, die andeutet, dass ihr euch siindhaft benehmen
werdet. Kleidet euch so, als wiaret ihr Meine Diener und wiirdet Meinen Willen tun. Es ist
niemals Mein Wille, sich so zu kleiden, dass andere verfiihrt werden. Kinder, ihr wisst genau,
worauf Ich mich beziehe und Ich moéchte, dass das aufhort. Bescheidenheit muss
wiederhergestellt werden! Verwendet diese Worte oft in euren Gesprachen, um die Menschen
daran zu erinnern, dass Reinheit und Bescheidenheit Werte sind, die geschitzt und gelobt
werden sollen.



Als nédchstes spreche Ich iiber die Art und Weise, wie ihr euch ausdriickt. lhr miisst wie
Christen sprechen, indem sich eure Sprache eurer Seele und dem Werk, das Ich in eurer Seele
vollbringe, wiirdig erweist. Die Sprache ist oft die Methode, die der Feind verwendet, um die
Ansteckung mit der Unreinheit zu verbreiten. Verwendet Worte, die Mich verherrlichen! Wenn
du Meinen Namen verwendest, um zu fluchen, Mein Kind, verletzt du Mich persénlich und du
wirst Wiedergutmachung leisten miissen.

Meine Kinder, Ich bitte euch an der Unmoral in jeder Form der Unterhaltung AnstoB zu
nehmen! lhr solltet nicht langer untitig zusehen, wahrend jene, die angeben Kiinstler zu sein,
Mich verunehren. Verteidigt Mich! Ich bin euer Gott! Ich mochte euren Schrei der Entriistung
héren, wenn Ich bosartig angegriffen werde. Wenn ihr, die ihr Mich so gut kennt, Mich nicht
verteidigt, wer sollte es tun? Sprecht mit Nachdruck, wenn ihr euch durch Arten der
Unterhaltung, wie Musik, Fernsehen, schriftliche Werke oder durch die Kunst verletzt fiihlit.
Lasst es nicht zu, dass der Feind glaubt, dass er jegliches christliches Denken iliberwunden
hat. Ich werde euch fiir eure Bemiihungen gegen die GeilRel der Unreinheit belohnen, weit mehr
als ihr euch vorstellen kénnt. Eure Jugend wird auf diese Weise vergiftet und wir miissen das
nun mit Entschiedenheit dndern.

Unreine Gedanken kénnen noch schwieriger sein, weil ihr diese sehr oft nicht haben wollt und
sie ein Kreuz fiir euch sind. Wenn wir jedoch diese Art der Kleidung, der Sprache und der
Unterhaltung andern werdet ihr merken, dass der Umfang an unreinen Gedanken sich schnell
verringert. Es ist der standige Verweis auf das Unreine, der diese Gedanken spriihen ldsst.
Nichtsdestoweniger, Meine Kleinen, driangt diese unreinen Gedanken ganz ruhig aus euren
Kopfen! Lenkt euch ab, indem ihr euren Blick von Objekten der Unreinheit abwendet. Bittet
Mich um Hilfe und Ich werde euch helfen. Das Gebet und eine konsequente Teilnahme an den
Sakramenten werden euch gegen diese Attacken auf eure Reinheit wappnen.

Ich moéchte, dass ihr versteht, dass ihr in eurer Welt, so wie sie ist, leben miisst, nicht als
gultige Entschuldigung angenommen wird, weder fiir eigenes unreines Verhalten, noch dafiir,
dass andere zur Unreinheit verfiihrt werden. Ich mache jede Seele fiir Aktionen verantwortlich,
die sie vorsatzlich begangen hat. lhr Eltern leitet eure Kinder in diesen Angelegenheiten und
seid positive Vorbilder. Ihr Kinder folgt euren Eltern in diesen Angelegenheiten und seid euch
bewusst, dass Ich immer bei euch bin. Wir werden in dieser Sache zusammenarbeiten und
gemeinsam werden wir die Unreinheit mit einem iiberzeugten und zielbewussten Aufschrei
tiberwinden. Ich bin bei euch und werde euch genau zeigen, worum Ich euch in dieser Hinsicht
bitte. Meine Kinder, Ich méchte euch jetzt und immer fiir euren Gehorsam und fiir euren Dienst
danken! Jede eurer Bemiihungen wird bewahrt und belohnt. Wenn Mir eure Siinden gezeigt
werden, werde ich mein Haupt zur Seite drehen. Das kommt daher, weil ihr euch bemiiht, Mir zu
dienen. Bleibt nun im Frieden und lasst es nicht zu, dass vergangene Siinden der Unreinheit
euch storen. Alles ist vergeben und Meine Erinnerung ist kurz, wenn es sich um Meine Diener
handelt.

3. September 2003

Jesus

Ich méchte zu den Seelen iiber die Nachstenliebe sprechen. Meine Kinder, die Menschen sind
wertvoll. Jede Person auf dieser Erde ist fiir Mich und fiir Meinen himmlischen Plan von
unendlichem Wert. Aber oft wird dieser Wert durch einen weltlichen Blick auf das Leben
tibersehen. Wenn Ich einen Menschen auf eure Welt gesetzt habe, beabsichtige Ich, dass diese
Person angemessen ernahrt wird. Von dieser Annahme miisst ihr ausgehen. Liebe kleine
Seele, die Du so ernstlich versuchst, Mir zu dienen, wenn du von einer Seele weil}t, die nicht zu
essen hat, ist es vielleicht Meine Absicht, dass du dieser Person zu essen gibst und dass dies
der Grund ist, warum Ich dir die Not dieses Menschen zeige. Denke riicksichtsvoll dariiber
nach, wenn du von einer Person oder einer Gruppe von Menschen horst, die an Hunger leidet.
Danach frage Mich, was Ich mochte, dass du in dieser Angelegenheit unternimmst. Vielleicht
will Ich nur das Gebet. Vielleicht mache Ich dich auf die groBen Segnungen, die du erhalten
hast, aufmerksam. Oder vielleicht bitte Ich dich, dass du deinen Reichtum teilst und Meine
Arbeiter unterstiitzt, die versuchen, diesen Seelen zu essen zu geben. Vielleicht bitte Ich dich
wiederum eine jener Seelen zu sein, die jene Ungliicklichen, die nicht einmal das Notigste zum
Leben haben, direkt zu unterstiitzen. Du hast eine Rolle zu spielen! Du musst Mich bitten, dir



diese zu zeigen, damit Seelen auf der Erde nicht in einem Koérper wohnen miissen, der sich
nicht entwickeln kann, weil es an Essen fehlt. Ich sehe eine jede Not einer jeden Seele auf
Erden! Es ist Meine Absicht, dass Meine Kinder einander dienen und auf diese Weise die
Heiligkeit erlangen. Viele hungern heutzutage in eurer Welt. Meine Kinder, dies ist ein weiteres
Symptom des Zeitalters des Ungehorsams, einer Zeit in der mehr Seelen gegen Mich sind als
Mir dienen. Ich mdchte nicht, dass Menschen hungern! Fragt Mich, was ihr tun kénnt!

Kinder, Ich mochte, dass ihr an jene Person denkt, die ihr auf dieser Welt am wenigsten mogt.
lhr habt viele Griinde, diese Person nicht zu moégen. lhr seid moéglicherweise verletzt worden
und es ist schwierig, diesen Schmerz zu vergessen. Vielleicht fiirchtet ihr, dass euch diese
Person wieder verletzt, wiirdet ihr eine Vers6hnung versuchen. Und trotzdem bitte ich euch,
euren Nachsten zu lieben! "Jesus", so fragt ihr: "Was mochtest Du von mir?" Ich sage dir,
Mein Kind, dass Ich Angst um deine spirituelle Entwicklung habe, wenn du Bitterkeit hegst,
welchen Ursprung diese auch immer haben mag. Weil Bitterkeit oft von einer anderen Seele
verursacht wurde, mochte Ich, dass du jegliche Bitterkeit in deinem Herzen genau untersuchst.
Wenn du das tatsiachlich machst und du jene Person, die dir Unrecht zugefiigt hat,
identifizieren kannst, moéchte Ich, dass du den ganzen Tag damit verbringst, fiir diesen
Menschen zu beten. Mein Kind, bitte Mich um Barmherzigkeit fiir diese Person. Mein gerechter
Zorn ist ganz schrecklich anzusehen und du wiirdest es nicht wollen, dass er gegen dich
gerichtet ist. Daher musst du auch versuchen, anderen dieses Schicksal zu ersparen.
Néachstenliebe erfreut Mich! Wenn ihr anderen groBziigig mit Barmherzigkeit und Mitleid
begegnet freut Mich das! Vergebung? Ich brauche dir nicht von dem Gliick erzidhlen, das Mich
durchflutet, wenn Ich sehe, dass Seelen einander vergeben. Kleine Seelen, ihr miisst
verstehen, dass Ich Menschen auf euren Weg stelle mit einer Absicht und mit einer Hoffnung,
einer himmlischen Hoffnung! Lauft nicht schnell entschlossen von einer Seele weg, nur weil
sie euch nicht angenehm ist. Bedenkt Meinen Willen und vergesst nicht, Mich zu fragen, ob Ich
eine himmlische Aufgabe in Bezug auf jede Person habe. Auf diese Weise, durch die
Néchstenliebe, werde Ich jeder Seele Liebe bringen.

3. September 2003

Jesus

Meine Kinder iiberpriift oft eure Absichten und achtet auf die Reinheit eurer Absichten. Ich
mochte, dass eure Herzen eure Taten leiten und wenn die Ergebnisse nicht euren Hoffnungen
entsprechen, dann kommt zuriick zu Mir und Ich werde euch trésten. In eurem Leben werdet
ihr Mir oft gehorchen, allerdings mit einer vorher festgesetzten Vorstellung, wie das Ergebnis
sein soll. Mein Ziel oder Mein gewiinschtes Ergebnis mag aber anders sein, als ihr es erwartet
habt. Lasst euch nicht dazu hinreiBen, enttduscht zu sein, wenn Ereignisse in eurem Leben
anders ausgehen, als ihr es erwartet habt. Meinem Willen ist gedient, wenn ihr Mir so gut ihr
nur kénnt gehorcht. Kiimmert euch nur darum, was Ich von euch verlange. Auf diese Weise
kénnt ihr in Freude, mit einem leichten und gliicklichen Geist wandeln, weil ihr eurem Gott
dient und euren Teil leistet, um Mein Reich Gottes zu bauen. Mein Kind, wie dankbar Ich dir
bin! Und von deinen himmlischen Kameraden erhaltst du familiare Stiitze! Freue dich!

Wende dich an Mich, wenn du Entscheidungen zu treffen hast. Manchmal wirst du genau
hinschauen miissen warum du eine Handlungsweise wahlst. Ich warne dich deswegen, weil Ich
mochte, dass du beginnst deine eigenen Motive zu erkennen. Auf diese Weise kannst du es
verhindern aus menschlicher Schwéche zu handeln und du wirst nur nach dem Géttlichen oder
Heiligen in deinem Leben trachten. Der Feind versucht, deine Entscheidung Mir zu dienen, zu
storen, aber wir werden keine weiteren Ablenkungen von deinem himmlischen Pfad erlauben.
Gemeinsam werden wir nur nach himmlischen Motivationen trachten und jede deiner Aufgaben
und jedes deiner Projekte wird Meinen Willen und deine Seele férdern. Mein Joch ist leicht und
meine Last ist nicht schwer. Ich erlaube Kreuze in deinem Leben aus Griinden deiner Demut
und fiir deinen Fortschritt. Wenn sich ein Kreuz zu schwer anfiihit, darfst du Mich um Hilfe
bitten. Ich werde dadurch nicht verletzt sein, Mein Kind. Und wenn es nicht nétig ist, dass du
dieses Kreuz weiter tragst, werde Ich entweder das Kreuz selbst entfernen oder sein Gewicht.
Wir sind vereint und wir konnen alles besprechen. Oft schimpfst du wegen deiner Verhéltnisse,
aber du kommst nicht zu Mir um dagegen zu protestieren. Was hat es fiir einen Sinn, sich bei
anderen zu beklagen? Sie konnen dein Kreuz nicht aufheben oder deine Last verringern.
Sprich mit Mir und hore auf die anderen. Auf diese Weise wirst du nicht in die Siinden der
Zunge fallen, die groBen Schaden in dieser Welt anrichten. Ich bin hier und warte darauf, Mir



jede deiner Klagen anzuhéren. Jede deiner Sorgen findet einen warmen und komfortablen
Platz in Meinem Herzen und wenn du deinen Kummer mit Mir teilst, wird er sich verringern. Ich
mochte dir Augen des Himmels geben. Ich moéchte, dass du dein Leben, diese Welt und ihre
Menschen mit diesen himmlischen Augen siehst, damit du zu reagieren beginnst wie Ich, dein
Jesus, der dich so sehr liebt. Mein Kind, Ich biete dir diesen neuen Blickwinkel an. Wirst du
dieses wunderbare Geschenk von Mir annehmen? Du wirst wirklich staunen, wie dieser
Blickwinkel dein Leben verandern wird. Das meiste, das dich in der Vergangenheit gestort hat,
wird einfach verblassen, aus deinem Blickwinkel hinausdriften, weil es fiir dich so wenig
Bedeutung haben wird. Mochtest du das? Ich hoffe so sehr, dass du ,ja“ sagst. Ich mochte dir
so dringend die Welt durch Meine Augen zeigen. Ich kann dich so groRe Dinge lehren, Meine
Liebe/Mein Lieber. Und wenn du Meinen Blickwinkel teilst, konnen wir so frei wie ein Herz und
eine Seele reden. Sei dies, bitte, fiir Mich! Erlaube Mir, deine Sichtweise zu bestimmen.

3. September 2003

Jesus

Ich méchte Meinen Seelen von den Freuden des Himmel erzdhlen. Meine Kinder, im Himmel
gibt es keine Bitterkeit. Fiir euch sind Bitterkeit und Not nicht einmal auf Erden beabsichtigt.
Diese sind zwar Erfahrungen, die jede Seele zeitweise im Laufe ihrer irdischen Zeit macht, aber
Bitterkeit und Not sollten nicht als die erklarten Kennzeichen ihres Lebens gesehen werden.
Mein Kind, falls du fiihlst, dass du oft mit diesen zerstérerischen Mustern zu kimpfen hast,
musst du Zeit mit Mir verbringen. Ich bin der Goéttliche Heiler! Ich kann jede Héarte von deinem
Herzen entfernen, damit du befreit bist, um uneingeschrénkt lieben zu konnen. Auf diese Weise
wirst du ein noch effektiverer Diener sein, weil du sowohl dafiir offen bist Liebe zu empfangen
als auch Liebe zu geben. Mein Kind, Ich méchte deinen Kummer nicht vergrofern. Du wirst
nicht eine Beziehung mit Mir weiterfiihren und dariiber enttduscht sein. Laufe freudig in diese
Beziehung mit Mir, denn sie wird garantiert erfolgreich sein. Ich, der Gott aller, gebe dir diese
Garantie! Du fiirchtest ein Versagen, weil du vielleicht in der Vergangenheit versagt hast.
Bedenke Mein Liebster, dass du vielleicht das Versagen auf dich selbst zuriickfiihrst, wo
keines existiert. Sieh es auf eine andere Weise: Sobald du beginnst in Einheit mit Mir, deinem
Gott, der dich liebt, zu leben, wirst du Erfolg und Versagen klarer sehen. Was dir in der
Vergangenheit vielleicht als Versagen erschien, mag wie ein Erfolg aussehen, wenn du es mit
Meinen Augen siehst. Ich sehe die Bemiihung und nicht das Ergebnis. Das Ergebnis einer
Bemiihung ist Meine Angelegenheit und das musst du Mir iiberlassen! Schaue daher im Sinne
der Reflexion zuriick auf dein Leben. Denke an jene Dinge, die dich als Versagen verfolgen.
Hast du dich in diesen Dingen bemiiht? Hast du oft dein Bestes gegeben? Wenn du gesehen
hast, dass etwas auseinander fillt, hast du dann versucht, deinen Zugang zu diesem Problem
zu andern? Vielleicht war dein Versagen gar kein Versagen! Vielleicht hast du gesucht und
nicht gefunden. Bleibe im Frieden! Du hast nun Mich gefunden und Ich werde dir jeden Erfolg
bescheren ohne Riicksicht darauf, wie die Welt deine Bemiihungen sieht. Du bist jetzt schon
erfolgreich, Mein geliebtes Kind, weil du ruhig dasitzt, wahrend Ich deiner Seele helfe und
deine Wunden heile. Ja, wir sind erfolgreich! Gemeinsam versagen wir nicht! Heute ist dein
Anfang. Beginne gerade jetzt mit Mir von neuem und alle Méglichkeiten werden sich vor dir
offnen. Dein Herz beginnt dir weh zu tun und das fiihlt sich fast wie ein Schmerz an, aber wie
ein Schmerz vor dem du nicht weglaufen wiirdest. Das ist gottliche Liebe, kleine Seele! So fiihlt
es sich an, wenn du deinem Gott erlaubst, dich zu lieben! Du spiirst eine Sehnsucht. Anfangs
schaut sich dein Herz um, weil es den Gegenstand seiner Sehnsucht nicht feststellen kann. So
beginnt es, wenn man ein Heiliger wird, Mein Kind. Diese ersten Gefiihle sind das Verlangen
nach einer Einheit mit deinem Gott. Dieses Verlangen wird stark und immer stirker und du
kannst daran und an dem Schmerz den Grad deiner Heiligkeit messen — falls dies nétig sein
sollte. Ich sage dir feierlich, mit all Meiner goéttlichen Majestat, dass du die Erfiilllung dieses
Verlangens im Himmel erreichen wirst.

4. September 2003

Jesus

Ich bin gekommen um Seelen zu reinigen. Ahnlich wie eine Mutter ihr Haus reinigt, Mein Kind,
so reinige Ich deine Seele und organisiere sie neu. Wenn du Mir ferne warst, haben wir viel zu
tun. Ereignisse in deinem Leben, Ereignisse aus der Vergangenheit, missen nun auf eine
andere Weise betrachtet werden. Das ist eine wichtige Aufgabe und deshalb verbringe Ich
dafiir diese Zeit mit dir. Wenn du nicht betest konnen Ereignisse Spuren auf deinem Herzen
hinterlassen. Daher ist es Mein Ziel, diese Spuren zu beseitigen und ein Herz, das Liebe



freigebig annimmt und weitergibt zu hinterlassen. Wenn du betest, Mein Kind, helfe Ich dir die
Erfahrungen, die sich in deinem Leben ereignen, zu sichten. Vielleicht erlebst du heute eine
Enttduschung. Wenn du diese alleine, ohne Meine Hilfe, siehst, bist du vielleicht
niedergeschlagen, traurig und entmutigt. Falls Stolz ein Problem fiir dich darstellt — und viele
leiden unter dem Stolz — dann wirst du mdglicherweise deine Traurigkeit und Enttauschung
keiner anderen Seele mitteilen. Diese bleiben in deinem armen Herzen und verwandeln sich mit
der Zeit in Bitterkeit. Nun, so wie das irdische Leben ist und die Menschen, die voller Fehler auf
der Suche nach ihrer Perfektion sind, wirst du einer weiteren Enttiduschung oder einem
weiteren Verrat begegnen. Der Stolz behauptet sich und wieder teilst du deinen Kummer
niemandem angemessen mit. Aus einer weiteren Enttauschung wird Bitterkeit, die ein weiteres
Stiick deines armen kleinen Herzens bedeckt. Mein Kind, wenn sich dieser Prozess fortsetzt,
hast du ein Herz, das von Bitterkeit eingeschlossen ist. Ein Herz braucht Liebe, genau so, wie
deine Lungen Sauerstoff benoétigen. Dein Herz war so geplant, Mein Lieber, und wenn dein Herz
eingeschlossen ist, ist die Liebe ausgeschlossen. Wie behindert im spirituellen Sinne du dann
bist! Wie sehr es Mir wehtut, dich so beunruhigt und ungliicklich zu sehen! Mein Kleines, Ich
komme um jede Spur von deinem Herzen zu entfernen, damit du freigebig lieben kannst, so wie
Ich liebe. Denke nicht, dass dies eine unmégliche Aufgabe ist. Ich bin Jesus. Ich bin Gott. Ich
kann dein Herz sehr schnell reinigen, wenn du nur bereit bist, dies zuzulassen. Ich werde die
Ordnung in deiner Seele wieder herstellen, Ich werde dein Denken angleichen und Ich werde
die Art von Liebe in dein Herz legen, die so echt und reichlich ist, dass sie aus deinen Augen
strahlt. Alle, die dich sehen, werden diese Liebe erfahren und erkennen, dass sie von Mir ist.
Mein Kind, Mein Kind, wie traurig Ich dariiber bin, dass jene, die dich lieben sollten, dies nicht
getan haben! Alles Verletzende, das dir jemals angetan wurde, tut Mir so leid! Aber du musst
erkennen, dass uns das Leiden Nutzen bringt. Ich moéchte dir zeigen, wie alles Bése, das dich
verletzt hat, zu deinem Nutzen arbeiten kann. Sprich mit Mir! Schiitte Mir dein Herz aus und Ich
werde dir Frieden schenken, eine Vergebungsbereitschaft und eine Ordnung fiir alles, das sich
in deinem Leben ereignet hat. Ich muss dir sagen, wenn du eine Enttauschung in deinem
Leben erlebst und du diese zu Mir bringst, werde Ich dir sofort helfen, dass du diese verstehst
und dich davon erholst. Es koénnte sein, dass deine Erholungsphase eine Periode des
Wachstums wird, wahrend welcher du und Ich zusammenwachsen und wir immer mehr von
einander abhingig sein werden. Wiirdest du Mir diese Zeit missgonnen, Mein Kind, wenn Ich
sie doch bendtige, um aus dir diese Art von einem Heiligen zu machen, den Ich fiir eine
gewisse Aufgabe, die Ich fiir dich bestimmt habe, brauche? Natiirlich wiirdest du das nicht
tun, weil du Meinen Willen suchst. Wenn du betest werde Ich dich nicht unnétig leiden lassen.
Das ist ein Versprechen, das Ich dir heute gebe! Bitte nimm dir diesen Satz zu Herzen und
behalte ihn dort. Wenn du zu Mir betest, werde Ich dich nicht unnétig leiden lassen! Bitte Mich
um Hilfe in deinem Leiden und wenn es nicht niitzlich fiir dich ist, werde Ich es entfernen.
Bleibe jetzt im Frieden und erzédhle mir alles, was sich in deinem Leben ereignet. Gemeinsam
werden wir sicherstellen, dass keine weiteren Kloétze auf dein zartes Herz fallen.

4. September 2003

Jesus

Meine Kinder, Ich mochte, dass ihr verlassliche Freunde fiir Mich werdet. Ich mochte Mich auf
euch verlassen konnen. lhr wundert euch, was das bedeutet, somit werde Ich es euch sagen:
Es ist richtig, dass Ich mit euch gehe! Ich teile euer Leben und eure Sorgen. Eure
Angelegenheiten sind Meine Angelegenheiten und Ich helfe euch in allem. Kein Detail ist zu
klein fiir euch, um es Mir mitzuteilen und Meine Hilfe zu suchen. Ich bin immer fiir euch da,
immer! lhr wisst, dass Ich euch nie verlasse! Es ist nur klug von dir, Mein Kind, dieses
Vertrauen in Mich zu haben, denn es ist ein Vertrauen, das auf dem Felsen der Wahrheit ruht.
Ich bin dieser Felsen und Ich bin diese Wahrheit! In gleicher Weise und mit aller
Beriicksichtigung sowohl deiner schwachen Menschlichkeit als auch deiner irdischen
Pflichten, méchte Ich, dass du mit Mir gehst! Ich méchte sicher sein, dass du jeden Tag im
Gebet zu Mir kommst. Wir beginnen gemeinsam eine Reise und dann verschwindest du von
Mir. Natiirlich bleibe Ich bei dir! Ich bin dein Gott und Ich werde dich nicht verlassen. Aber wir
missen das Werk, das wir beginnen, fertigstellen. Uberlasse deine Zeit mit Mir nicht dem
Zufall. Du bist beschiftigt und Ich verstehe das, denn sehr oft bin Ich es, der dir deine Pflichten
zugeteilt hat. Aber wenn du keine Zeit hast, zu Mir zu beten, dann ist etwas verkehrt in deinem
Leben und Ich moéchte, dass es sofort geordnet wird. Ich brauche dich! Du bist Mein Freund
und es ist notwendig, dass Meine Freunde gerade jetzt treu sind. Also kein weiteres Kommen
und Gehen! Bitte bleibe vereint mit Mir, damit wir zusammen an den Aufgaben arbeiten



kénnen, die andere unterlassen haben. Mein Kind, du musst verstehen, dass Ich getrostet bin,
wenn du im Gebet zu Mir kommst, selbst wenn es nur fiir einen Augenblick ist. Mein Herz ist
getrostet was Mir natiirlich erlaubt, dir unermessliche Gnaden zu geben, aber zusitzlich
erlaubt es Mir, Meine Gerechtigkeit gegeniiber anderen, die Mich niemals suchen, zu mildern.
Wenn du Mir von Angesicht zu Angesicht begegnest, wirst du sehr klar jedes Gliick, das Ich
durch dich erfahren habe, sehen. Ich brauche dich und weiR daher jeden Akt der Treue Mir
gegeniiber zu wiirdigen. Selbst wenn es nur der Vergeltung wegen ware, solltest du oft zu Mir
kommen, da Ich jedes Gebet, jeden Blick, sogar jede Fiirbitte weit iiber das hinaus, was du dir
vorstellen kannst, belohne. Sei nicht beunruhigt, wenn du nicht fiihlst, so wie du denkst fiihlen
zu missen. Mein Kind, wie fiihlt ein Heiliger, wenn dieser auf der Erde arbeitet? Sehr oft sind
Meine heiligen Seelen miide. Sie sind miide, weil sie schwer arbeiten. Aber sie sind auch
entschlossen und diese heiligen Seelen kommen im Gebet zuriick zu Mir, obwohl sie sich nicht
in jedem Augenblick heilig fiihlen. Lass es nicht zu, dass deine Gefiihle deine Gebetszeit
diktieren. Stell dir eine Ehe vor, in der die zwei Menschen einander nur in den Zeiten
romantischer Liebe dienen! Ich brauche dir nicht zu sagen, dass diese Ehe zum Scheitern
verurteilt ist. Es ist genau das gleiche mit deiner Beziehung zu Mir. Diene Mir jederzeit ohne
Riicksicht darauf, wie du fiihilst. Kannst du dir vorstellen, Mein Kind, dass Ich mich von dir
abwenden kénnte, wenn du im Gebet zu Mir kommst? Werde Ich sagen: ,,Geh weg, du fiihlst
dich nicht heilig genug, um mit Mir zu sprechen?“ Sagt ein Ehemann: ,,Geh weg Frau, denn du
fiihist nicht genug Liebe fiir mich?“ Wie lacherlich! Gerade in jenen Zeiten, in denen du dich
nicht heilig fiihlst, muss Ich dir zuhoéren und dich beruhigen und dich lieben. Wir werden enge
Freunde sein, was bedeutet, dass wir Freunde in Zeiten spiritueller Freude sein werden. Aber
ais enge Freunde wird unsere Freundschaft sogar noci kostbarer, noch wertvoiler und noch
unentbehrlicher in jenen Zeiten werden, wenn du eine spirituelle Trockenheit erlebst. Bleibe im
Frieden! Ich trachte danach, dir jetzt alles zu erkldren, damit keine Fragen und schmerzenden
Stellen auf deinem Herzen zuriickbleiben.

4. September 2003

Jesus

Meine Kinder, Ich bin nicht aggressiv, es wéare denn, einer der Meinen wird angegriffen und
braucht Meinen Schutz. Gewdhnlich bin Ich sanft und nicht leicht verargert. Ihr werdet Mich
als ruhigen Begleiter eurer Tage kennen. Ich sehe Ereignisse klar. Ich kann die Absichten in
den Seelen der anderen lesen, daher bin Ich der, den ihr um Rat fragen solit, wenn ihr
Schwierigkeiten habt. Wenn ihr euch iiber eine Person unnoétig aufregt werde Ich euch das
sagen. Ich bin sehr geduldig mit Meinen Kindern besonders dann, wenn sie sich von Mir
abgewendet haben. Ich werde ihnen viele auserwidhite Seelen schicken und versuchen ihre
Aufmerksamkeit zu erhalten. Aber Ich kann ihre Antwort nicht bestimmen, denn sie haben
ihren freien Willen. Ich wiirde euch niemals ein Geschenk geben und es dann zuriickverlangen.
Wenn euch eine Seele zuriickweist, miisst ihr im Frieden bleiben. Fragt Mich oft um Rat, wenn
ihr mit einer Seele arbeitet. Betet fiir sie! Liebt sie! Zeigt ihr durch euer Beispiel wie es ist in der
Nachfolge zu leben. Seid ihr ruhig? Seid ihr friedlich? Diese Qualitdten sind fiir eine Seele, die
bekiimmert ist, sehr anziehend. lhr miisst einer Seele, die zu kampfen hat, mitteilen, dass die
Antworten fiir alles bei Mir liegen. Vielleicht sagt sie, dass ihr es nicht versteht, dass ihre
Probleme ernst, komplex und unldsbar sind. Vielleicht zitiert sie Griinde, warum sie Mir nicht
nachfolgt, wobei sie immer anderen die Schuld gibt. Alle Antworten liegen bei Mir! Es gibt
keinen Grund Gott zuriickzuweisen. Keine Entschuldigung wird beim Jiingsten Gericht
Beachtung erhalten. Ich habe niemals auch nur einer Seele Unfreundlichkeit oder Grausamkeit
entgegengebracht. Ich verdiene Liebe, Treue und Respekt. Versteht Meine Macht und dann
werdet ihr beginnen Meine Milde zu verstehen. Toérichte Seelen verwechseln Milde mit
Schwiéche. Es sind die wirklich Starken, die weise genug sind, sanft und mild zu sein.
Behandelt daher eure Briider und Schwestern milde, besonders jene, die nicht mit Mir vereint
sind. Sie sind so leicht verwundbar. Sie haben Mich nicht, damit Ich sie trosten kénnte, wenn
sie verletzt sind. Kénnt ihr euch eine solche Einsamkeit vorstellen? Wiirdet ihr in eine Welt
zuriickkehren wollen, die Mich in keiner Weise beinhaltet? lhr sollt euch das nicht einmal
vorstellen, denn Ich habe euch versprochen, euch nicht zu verlassen. Ich werde es wirklich
nicht tun! Aber seid voll Mitleid!

Mein Kind, habe keine Angst vor deiner Zukunft! Verbringe keine Zeit damit, dir vorzustellen,
was mit dir geschehen wird und was Ich von dir verlangen werde. Diese Art von Traumereien
ist nicht fruchtbar. Verbringe diese Zeit vielmehr damit Giber Mein Leiden zu meditieren. Diese



Art von Ubung ist fruchtbar und erlaubt es Mir, Mich dir noch weiter zu offenbaren. Unsere
Verbindung wird vertieft und du wirst viel gewinnen. Du wirst mit Freude feststellen, dass du
geblieben bist, als andere wegliefen. Ich kann dir die Freude nicht ilibermitteln, die dir das
bringen wird. Lass Mich nur sagen, dass dich dieses Wissen in alle Ewigkeit erfreuen wird. Es
ist fur dich schwierig, dir die Ewigkeit vorzustellen, aber je ndher du Mir kommst, umso
wirklicher wird sie fiir dich. Dein Exil von uns auf der Erde ist eine Zeit der Priifung. Falle nicht
durch bei diesem Test indem du giinstige Gelegenheiten vergeudest. Versage nicht bei dieser
Priifung indem du das Heute damit verbringst dich schlecht iiber das Gestern zu fiihlen. Habe
Ich dir nicht versichert, dass Meine Erinnerung kurz ist? Deine Fehler werden vergessen sein,
Kind! Wende dich jetzt nur nicht ab von Mir! Ich habe groRes Vertrauen in dich, denn Ich, dein
Gott und Erloser, kenne dich! Ich sehe direkt in deine Menschlichkeit und kenne jede deiner
Fahigkeiten. Du kannst groRe Dinge tun, Mein/e kleiner Diener/kleine Dienerin, aber nicht ohne
Mich! Du wurdest geformt und geplant um mit Mir zu arbeiten. Ohne Mich wird dein Werk
ungetan bleiben, weil du nicht fahig bist, es zu erkennen und noch weniger es zu vollenden.
Wenn das passiert — und Ich sage dir, dass Ich dies von dir nicht erwarte — miissen andere
schwerere Lasten tragen und dein Werk zusatzlich zu ihrem eigenen erledigen. Aus diesem
Grunde tragen Meine wahren Diener schwere Lasten. Aber Mein Wille geschieht und Meine Zeit
der Erneuerung kommt naher. Habe keine Angst! Ich fordere Meine Welt zuriick!

5. September 2003

Jesus

Ich mochte, dass Meine Kinder vorbereitet sind. Heute ist es Mein Wunsch, meinen Kindern zu
helfen, damit sie die Zeiten, in denen sie leben, verstehen. Kinder, ihr seid Meinem Herzen
nahe! lhr wurdet fiir diese Zeit auf die Erde gestellt, damit ihr Mir dienen und helfen kénnt, das
Reich Gottes herbeizufiihren. Die Zeit der Dunkelheit nimmt ihre letzten Seelen, wahrend Ich
Mich vorbereite zuriickzukehren. Ich erinnere euch oft an dieses sichere Resultat. Was nicht
sicher ist, ist wie viele Seelen das Licht und wie viele die Dunkelheit wahlen werden. Seid
einflussreich Meine Kinder! Seid einflussreich in eurer stillen und ruhigen Heiligkeit und mit
Augen, die all Meine Freundlichkeit reflektieren. Die anderen miissen mehr und immer mehr
von Meinen friedlichen Kindern sehen, die fest in Meiner Gegenwart stehen. In dieser Weise
werden sie sich von Mir angezogen fiihlen. Das ist unsere Mission. Meine Worte auf diesen
Seiten hier sind dazu bestimmt, euch in diesem Prozess, dem Prozess der Heiligkeit, zu helfen.
Und Heiligkeit ist ein Prozess des Werdens, Meine Lieben! Werdet ihr jemals sagen konnen, ihr
seid heilig genug? Natiirlich nicht! Solange ihr auf Erden lebt, habe Ich goéttliche Arbeit fir
euch, sowohl in euren Seelen als auch in eurer Welt. Seid niemals damit zufrieden, dass ihr
gestern gute Arbeit geleistet habt. Euch mit der Stufe eurer Spiritualitat zu begniigen bedeutet,
dass ihr damit beginnt, in die Welt zuriick zu schlittern. Unsere Standards sind hoch, aber ihr
seid fahig, - und noch einmal: Gemeinsam sind wir erfolgreich! Ich bin téglich, stiindlich und in
allem, was ihr erlebt bei euch. Bitte gebt unserem Vater im Himmel alle Ehre fiir Seine
unzdhlbaren Gnaden wahrend dieser Zeit. Auf jedem Gebiet der Menschheit wurde Ilhm mit
Ungehorsam begegnet und sogar jetzt gilt Seine Sorge nur Seinen Kindern. lhr Lieben, Ich
habe euch gut vorbereitet. lhr seid empfanglich fiir Meine Gnade und werdet Heilige. Ich bin
tiber Euren Fortschritt erfreut und auch iiber euren Eifer, mit welchem ihr trachtet, Meine Worte
zu verbreiten. Ich rufe und ihr antwortet! Ich gebe euch Aufgaben und ihr erledigt diese. Wenn
das geschieht, dann ist in euren Seelen alles im Frieden. Fiirchtet euch nicht! Habt keine
Angst! Habe Ich euch nicht Meine Macht versichert? Kommt oft zu Mir und besprecht jede
Sorge, jede Freude und jede Entscheidung mit Mir. Auf diese Weise werdet ihr sicher sein,
dass ihr Mir dient und nicht der Welt. Ich warte wéahrend des Tages oft darauf, dass ihr zu Mir
aufschaut und in dem Moment, da ihr es tut, werden Gnaden auf euch hinunter geschickt. Ich
werde euch in Meiner Gnade bewahren! Ich werde den Weg vor euch bereiten. Eure Feinde
werden Meine Feinde sein und eure Interessen werden Meine sein. Wir sind vereint! Geht
immer von dieser Tatsache aus! Wir beide sind einer. In Wirklichkeit tragst du Mich, deinen
Jesus, deinen Retter in dir, Mein Kind! Mit dieser Erklarung lasse Ich dich jetzt zuriick, denn du
musst dein ganzes Leben mit dieser einen Tatsache leben. Bleibe im Frieden, um Meinem
Reich Gottes zu dienen.

5. September 2003

Gottesmutter

Liebste Kinder, die ihr euch in mein Unbeflecktes Herz schmiegt, ihr miisst euer Leben voll
Freude fiihren! Jesus, mein geliebter Sohn, hat euch alles gegeben, was ihr braucht, um treue



Diener zu werden. Um auf dieser Erde Frieden zu haben, miisst ihr Ihm, der nur Licht und nur
Giite ist, dienen. Ich bin Seine Mutter. Ich bin auch eure Mutter. Besucht mich oft, kleine Kinder
dieser Welt. Ich habe vielen Seelen geholfen den Himmel zu erreichen und ich werde auch euch
helfen. Vertraut mir eure Angste an und ich werde euch trosten. Ein miitterliches Herz versteht
jede Schwache ihrer Kinder und kann ihnen helfen jene Gewohnheiten zu iiberwinden, die sie
von ihrer Verbindung mit Gott ablenken. Kinder, lasst es zu, dass ich euch helfe. Lauft zu mir,
wenn ihr fiirchtet, Jesus nicht zu dienen und ich werde euch direkt auf Seinen heiligen Weg
zuriickfiihren, den Weg, den er speziell fiir euch bezeichnet hat. Wir sind immer und in allem in
eurer Ndhe. Wie nie zuvor sind Himmel und Erde wirklich verbunden! Niitzt das aus! Der
Himmel ist gliicklich, liebste Kinder, weil Gott dort ist. Aber ihr konnt auf Erden auch gliicklich
sein, weil Gott jetzt bei euch ist. Je mehr ihr Ihn sucht, umso mehr wird Er sich euch personlich
offenbaren. Alles ist gut! Wir beschiitzen euch und eure Lieben ohne miide zu werden und ihr
werdet sehen, dass euch euer Dienst fiir den Himmel immer mehr Freude bringt. Bleibt bei
Jesus, Kinder!
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Gottesmutter

Meine Kinder, ich bin besorgt, ob ihr in eurer Bekehrung durchhaltet. Es sind viele Ghaden fiir
euch verfiigbar, damit ihr auf diesem Weg der Heiligkeit bleibt. Weil ich eine Mutter bin, eure
Mutter, ahne ich Gefahren, die meinen Kleinen drohen. Hiitet euch vor spirituellem Stolz. Jesus
beabsichtigt eine/n jede/n von euch in einer relativ kurzen Zeit auf ein hohes Niveau der
Heiligkeit zu bringen. Zu keiner Zeit solltet ihr denken, dass diese Heiligkeit von euch kommt.
Euer Glaube, eure Liebe fiir Gott ist Gottes Geschenk an euch. Haltet euch daher nicht fiir
besser als eure Briider und Schwestern, die nicht so gut darauf reagieren und daher nicht das
gleiche Niveau der Gnade erhalten. Mein/e Kleine/r, du fragst dich vielleicht, was du beitragst,
wenn doch alles von Jesus kommt. Du tragst deinen freien Willen bei! Du tragst deine Zeit auf
der Erde bei. Du gibst Jesus dein Herz und sagst: ,,Ja, Jesus, ich méchte ein/e Heilige/r sein.“
Kleines Kind meines Herzens, Jesus kann mit einer Seele, die sich so wie deine fiir den Himmel
entschieden hat, wirklich alles erreichen. Betrachte dich nun als einen Soldaten in der Armee
des Lichtes. Ich salbe dich dafiir und du arbeitest nur fiir das Gute. Das Gebet ist deine Waffe
und du bist bewaffnet mit der Heiligkeit, die du durch deinen Gehorsam erworben hast. Nichts
Boses kann gegen dich an. So groB ist die Kraft, die du durch Jesus, deinen Anfiihrer, ausiibst.
Fiirchte nichts! Wir sind bei dir. Sei verfiigbar, deine Weisung durch das Gebet anzunehmen,
damit wir dich in allem unterrichten konnen, wenn sich die Zeiten andern. Wir sind immer fiir
dich da. Ich segne dich nun und vertraue dich meinem Sohn, Jesus Christus, an. Diene Ihm in
Treue und du wirst den Himmel kennen. Wie deine Treue doch belohnt werden wird! Kinder, ihr
werdet wirklich vor Gliick liberwaltigt sein! Wir haben jede Antwort, bringt daher jedes Problem
zu uns. Ich bin bei euch und trachte euch zu helfen, so wie eine Mutter ihren Kindern durch
eine schwierige Zeit hilft. Wenn ihr mich braucht, ihr Lieben, werde ich mit zusatzlicher
Fuhrung fiir eure Zeit da sein.

Gebet zum Herzen Jesu
im Allerheiligsten Sakrament
Mobge das Herz Jesu im Allerheiligsten Sakrament in jedem Augenblick in allen Tabernakeln der
Welt bis ans Ende der Zeit gelobt, angebetet und mit dankbarer Zuneigung geliebt werden.

Amen.

Seine Heiligkeit Papst Pius IX erlie} dieses Gebet als Ablassgebet im Jahre 1868.
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	Meine Kinder, diese Worte sind Lektionen in der Liebe. Ich versuche euch zu sagen, dass Liebe Opfer bedeutet. Die beiden Worte Liebe und Opfer sind aus der himmlischen Perspektive nahezu austauschbar. Wenn ihr jemanden liebt, seid ihr bereit für das Wohlergehen dieser Person Opfer zu bringen. Wenn ihr etwas schätzt oder liebt, seid ihr unter irdischen Bedingungen bereit dafür zu arbeiten, zu sparen und zu planen, um diese Sache zu erwerben. Wenn ihr dem gleichen Konzept himmlische Bedingungen zugrunde legt, könnt ihr eine Tugend nehmen, wie z.B. die Tugend des Gehorsams. Wenn Gehorsam für euch eine wertvolle, eine wünschenswerte Sache ist, werdet ihr arbeiten, Opfer bringen und geduldig sein bis ihr diese Tugend erwerben könnt. Genauso verhält es sich mit allen himmlischen Tugenden. Ich möchte, dass ihr diese himmlischen Tugenden wertschätzt und großen Nachdruck darauf legt. Ich, euer Jesus, sage euch, dass ihr diese guten Eigenschaften wirklich haben müsst um den Himmel zu erreichen. Ihr glaubt Mir und wisst, dass Ich nur die Wahrheit spreche. Ihr müsst daher beginnen euch auf den Erwerb dieser Tugenden zu konzentrieren. Ihr müsst Opfer bringen um diese Tugenden zu erreichen. Ihr übt das und diese Tugenden werden immer mehr zur zweiten Natur. Ihr seht sie in eurem täglichen Leben und euer Verhalten ändert sich. Wir arbeiten an der Geduld. Wir arbeiten am Vertrauen. Wir arbeiten an der Tapferkeit. Ihr werdet freundlicher und habt mehr Mitleid. Meine Kinder alles läuft wie es sein sollte. Ich sage euch, dass ihr für große Heiligkeit bestimmt seid und ihr werdet diese Heiligkeit erreichen, wenn ihr mit Mir verbunden bleibt. Und ihr werdet dies tun, weil Ich euch schützen werde.
	Kinder trachtet nicht danach die Meinung, die andere von euch haben, zu steigern oder zu erhöhen. Sie ist belanglos. Bitte verbringt überhaupt keine Zeit damit, euch darüber zu wundern oder zu kränken. Weltliche Meinungen ändern sich wie der Wind und eine Person könnte an einem Tag gut über euch denken und euch am nächsten Tag verleumden. Um Frieden zu haben, dürft ihr euch nicht auf diese Meinungen verlassen, denn, wie ihr gelernt habt, werdet ihr enttäuscht werden. Verlasst euch stattdessen auf Mich, der sich nicht ändert. Meine Meinung über euch bleibt unerschütterlich. Ich werde euch immer lieben. Ich werde immer nach eurer Verbesserung und eurem Wohlergehen streben. Ich werde euch immer helfen und eure Interessen als Meine eigenen betrachten. Verbringt also keine Zeit mit dem Kummer, dass euch die Welt nicht schätzt. Ihr werdet im Himmel hoch geschätzt sein und tatsächlich ist dies bereits jetzt der Fall. Der Himmel ist erfreut über heilige Seelen und trachtet ihnen zu helfen. Eure himmlischen Freunde werden euch mehr Gutes tun als weltliche Freunde, die nicht in Gott verwurzelt sind. Bleibt im Frieden ihr Lieben, denn Ich werde euch warnen, wenn jemand versucht euch zu verletzten. Ich werde euch beschützen. Wenn ihr Mir nachfolgt, könnt ihr sicher sein, dass alles, was in eurem Leben geschieht für den Fortschritt eurer Seelen und für die Tugenden, die eure Seelen nach Meinem Willen aufnehmen, gut ist. Verbringt eure Tage mit Mir, besonders wenn ihr krank seid und Ich kann euch Höhen der Heiligkeit zeigen, die euch atemlos machen. Ich arbeite mit großer Energie in der Seele dessen, der physisch leidet. Vertraut Mir, bitte, in allem, denn Ich sorge für euch liebevoll.
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